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Stopp - Gewalt gegen Frauen
Jährlich am 25. November findet der Internationale Tag gegen 
Gewalt an Frauen (auch Orange Day genannt) statt, ein Gedenk- 
und Aktionstag zur Bekämpfung von Diskriminierung und Gewalt 
gegenüber Frauen und Mädchen. Dieser Tag hat das Ziel, auf die 
weitverbreitete Gewalt gegen Frauen aufmerksam zu machen 
und Maßnahmen zu ergreifen, um diese zu bekämpfen. 
Gewalt gegen Frauen ist ein ernstes globales Problem, das in 
allen Gesellschaftsschichten und Kulturen existiert. Sie kann 
physische, sexuelle oder psychische Formen annehmen und hat 
verheerende Auswirkungen auf das Leben der betroffenen Frauen 
und ihrer Familien. 
Gewalt gegen Frauen hat viele Gesichter: Gewalt in Ehe und Part-
nerschaft, sexuelle Übergriffe und Vergewaltigung, Stalking, Men-
schenhandel, Gewalt im Rahmen von Prostitution oder Genital- 
verstümmelung. Sie beginnt mit der alltäglichen Anmache, mit 
frauenfeindlicher Sprache, Witzen und Beschimpfungen. Auch wo 
Frauen in ihrer persönlichen Freiheit eingeschränkt werden, wenn 
sie bestimmte Orte, Wege oder Situationen meiden müssen, um 
Belästigungen oder Bedrohungen zu entgehen, handelt es sich 
um eine Form von Gewalt.
In Deutschland ist jede dritte Frau mindestens einmal in ihrem 
Leben von physischer und/oder sexualisierter Gewalt betroffen. 
(UN-Women). Es gibt verschiedene Maßnahmen, die ergriffen 
werden können, um Gewalt gegen Frauen zu bekämpfen. Dazu 
gehören die Stärkung der rechtlichen Rahmenbedingungen, die 
Förderung von Bildung und Bewusstseinsbildung, die Bereitstel-
lung von sicheren Unterkünften für Opfer sowie die Unterstüt-
zung von Hilfsorganisationen und Beratungsstellen.
Daneben kann aber jede/-r einen Beitrag leisten: Aufmerksam sein, 
Gewalt nicht tolerieren, eingreifen oder Hilfe holen sollten selbst-
verständlich sein. Es ist auch wichtig, Frauen zu ermutigen, über 
ihre Erfahrungen zu sprechen und ihnen Unterstützung anzubieten.
Ganz niederschwellig, 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr kostenfrei, 
erhalten Frauen Hilfe und Unterstützung durch das Hilfetelefon 
„Gewalt gegen Frauen“. Es bietet Betroffenen die Möglichkeit, sich  
zu jeder Zeit anonym, kompetent, sicher und barrierefrei beraten zu 
lassen. Qualifizierte Beraterinnen stehen den Hilfesuchenden ver-
traulich zur Seite und vermitteln sie bei Bedarf an Unterstützungsan-
gebote vor Ort, etwa an eine Frauenberatungsstelle oder ein Frauen- 
haus in der Nähe. Barrierefreiheit und Mehrsprachigkeit sichern den 
Zugang für Frauen mit Behinderung und geringen Deutschkenntnissen. 

Auch Angehörigen, Freundinnen und Freunden sowie Fachkräften 
steht das Hilfetelefon für Fragen und Informationen zur Verfügung.
Gewalt gegen Frauen ist ein komplexes Problem, das eine um-
fassende Herangehensweise erfordert. Es erfordert die Zusam-
menarbeit von Regierungen, Gemeinschaften, Organisationen 
und Einzelpersonen, um eine Welt zu schaffen, in der Frauen frei 
von Gewalt leben können. Indem wir Bewusstsein schaffen, Res-
sourcen bereitstellen und Opfern helfen, können wir gemeinsam 
dazu beitragen, Gewalt gegen Frauen zu beenden.
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Heide Oberles Werdegang als Kosmetikerin begann vor 30 Jahren 
zunächst in den heimischen Räumlichkeiten, bevor sie kurz  
danach im Leibold-Haus ihr erstes Kosmetikstudio eröffnete und 
den Schritt in die Selbstständigkeit wagte. Seit nunmehr 25 Jah-
ren ist sie in den Räumlichkeiten in der Karl-Schlageter-Straße 26 
zu finden. Zum Betriebsjubiläum frisch renoviert in den Farben 
blau und weiß und liebevoll dekoriert in hellem Licht, präsentiert 
sich das Kosmetikstudio den Kundinnen und Kunden. 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp überzeugte sich selbst 
vor Ort von der angenehmen und professionellen Atmosphäre. 
Heide Oberle leitet das Studio in Eigenregie, sie hat keine Ange- 
stellten - so habe sie auch die Pandemiezeit und die daraus  
resultierende kurzzeitige Schließung ihres Studios ohne Probleme 
meistern können; krank sein ist für sie ein Fremdwort; für ihre 
Kundinnen und Kunden ist sie von Dienstag bis Freitag immer da, 
Montag und Samstag auch nach individueller Absprache. 
Das Studio bietet eine breite Palette an Schönheitsbehandlun-
gen mit regionalen Produkten, die auf die individuellen Bedürf-
nisse der Kundinnen und Kunden zugeschnitten sind. Wichtig sei 
es, dass die Produkte ohne tierische Zusatzstoffe sind, pflanzli-
che und aus dem Meer gewonnene Produkte wie Algen werden 
verwendet. OB Schrempp ist neugierig: „Kommen auch Männer 
zu Ihnen in die Behandlung?“ Gut ein Drittel der Kunden seien 
tatsächlich Männer, so Oberle, der Trend gehe deutlich nach 
oben, viele Kundinnen und Kunden seien aber auch Jugendliche, 
die wegen unreiner Haut schon früh in Behandlung kommen. In 
der Mehrheit sind es aber natürlich Frauen, die eine kosmeti-
sche Gesichts- oder Körpermassage in Anspruch nehmen, auch 
Fußpflege und natürliche Maniküre werden von ihr angeboten. 
Eine Zurückhaltung bei der Kundschaft spürt Heide Oberle auf 
Nachfrage von OB Schrempp nicht, neben der Stammkundschaft 

Herzlichen Glückwunsch an das Kosmetikstudio Heide Oberle
zum 30-jährigen Betriebsjubiläum!

kommen auch immer wieder Anfragen von Neukunden, die Leute 
gönnen sich Zeit für Körper und Seele und sparen lieber bei ande- 
ren Dingen, so ihre Einschätzung. 
Das 30-jährige Betriebsjubiläum wird am 2. Dezember bei einem 
Tag der offenen Tür groß gefeiert. OB Schrempp und die Verwal-
tung gratulieren Heide Oberle herzlich für die hervorragende 
Arbeit und das von ihr geschaffene Angebot in der Stadt Rhein- 
stetten. Wir wünschen weiterhin viel Erfolg und glückliche Kun-
dinnen und Kunden. � (23 ASBNR 108)

Eröffnung Internetcafé 55+
Fortschreitende Digitalisierung droht, vor allem ältere Menschen auszugrenzen

Viele Dinge werden zwischenzeitlich vollständig digital abgewi-
ckelt. KVV- und Bahntickets oder die jeweilige Fahrplanauskunft, 
Online-Banking, Rathauskontakte, Terminbuchungen beim Arzt 
und ganz besonders der Kontakt zur Familie oder Freunden. 
Deshalb müssen ältere Menschen entsprechend ihren jeweiligen 
Bedürfnissen und Möglichkeiten diese Medien angemessen nut-
zen können. Und dazu möchte das Internetcafé 55+ beitragen. 
Oft sind es ganz einfache Dinge, die Probleme bereiten, manch-
mal etwas komplexere. Manchmal entwickelt sich bei einer Tasse 
Kaffee auch ein privates Gespräch, das vielleicht auch aus dem 
Bedürfnis einer gewissen Einsamkeit im Alltag entsteht.
Um die Nutzung Mobiler Endgeräte zu erleichtern, haben Frau 
Penzinger und Frau Herrle-Werner vom Seniorenbeirat der Stadt 
Rheinstetten im Amtsblatt auf das Projekt Internetcafé 55+ 
aufmerksam gemacht und um Unterstützung von Menschen 
geworben, die sich für das Thema „digitale Medien“ interessie-
ren, und die sich ein ehrenamtliches Engagement als Betreuer 
oder Betreuerin vorstellen können. Die Resonanz war über-
wältigend. 15 Betreuerinnen und Betreuer haben sich hierfür 
gemeldet. 
Am 15.11.2023 war es so weit: Das Internetcafé 55+ wurde mit 
den Betreuerinnen und Betreuern und auch Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp feierlich eröffnet. 
Wir starten am Mittwoch, 29.11.2023, von 16 bis 18 Uhr in der 
Rappenwörthstraße 51, 3. OG. 
Bitte bringen Sie Ihr persönliches mobiles Endgerät (Smartphone, 
Tablet) mit. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Einfach vorbei-
kommen und Hilfe erhalten. 

Herzlichen Dank an das Betreuerteam für die Bereitschaft und 
das Engagement. Wir hoffen und wünschen uns, dass dieses 
Angebot für Rheinstetten Zuspruch findet, dass ältere Menschen 
den Weg zu uns finden und dabei gute menschliche Kontakte 
entstehen.
Der Seniorenbeirat der Stadt Rheinstetten, Frau Renate Penzinger, 
Frau Martha Herrle-Werner 
Die Sprecherin und der Sprecher des Internetcafé 55+, Frau Elke 
Fries und Herr Sergiu Gelu Stoica
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20 Jahre: Messegelände Karlsruhe und dm-arena
Bau des Messegeländes Meilenstein in der Standort- und Regionalentwicklung

Im Herbst 2003 eröffnete die „Neue Messe Karlsruhe“. In nur 
zwei Jahren Bauzeit entstanden drei großzügige, tageslicht-
durchflutete und stützenfreie Hallen, die dm-arena, einschließ-
lich Aktionshalle, Atrium und einem ergänzenden Kongresstrakt. 
Das architektonisch preisgekrönte Gelände mit dem markanten 
Vordach bildet nach wie vor eine „Landmarke“ an der B 36 und 
steht für eine große Willkommensgeste für Besuchende des 
Messegeländes aus nah und fern. Bis heute kann die Messe 
auf rund 1.800 Veranstaltungen mit knapp 10 Millionen Gästen 
zurückblicken und hat sich als dynamischer Messestandort für 
spezialisierte Fach- und Publikumsmessen sowie große Kon-
gressveranstaltungen und Events etabliert. 
Dazu Britta Wirtz, Geschäftsführerin der Messe Karlsruhe: „Es war 
ein Segen für den Messe- und Kongressstandort, dass die damals 
Verantwortlichen erkannten, dass eine Weiterentwicklung des Ver-
anstaltungsgeschäftes mit den Faszilitäten am Festplatz schnell 
an Grenzen stoßen würde. Durch deren überlegtes Handeln - von 
der Standortsuche über das Ausschreibungsverfahren bis zur 
Baubegleitung haben sie den infrastrukturellen Grundstein für 
das heutige Portfolio von Messen und Kongressen gelegt.“
Die Stadt Karlsruhe und der Landkreis Karlsruhe sind heutzutage 
die Gesellschafter der Neuen Messe Karlsruhe GmbH & Co. KG, 
welche als Besitzgesellschaft Eigentümer des Messegeländes ist.
Karlsruhes Oberbürgermeister, Dr. Frank Mentrup, bilanziert: 
„Karlsruhe ist das Technologiezentrum am Oberrhein. Der 
Neubau der Messe zahlt seit 20 Jahren hervorragend auf das 
IQ-Korridorthema Wirtschafts- und Wissenschaftsstadt ein. Das 
Messegeschäft setzt Impulse für den Wirtschaftsstandort und 
wissenschaftliche Kongresse stärken die Wahrnehmung Karlsru-
hes als Forschungsstandort und Platz für Innovationen. Jährlich 
bis zu 750.000 Besuchende und rund 8.000 Ausstellende kom-
men durch das Messe- und Kongressgeschäft in unsere Stadt. 
Ein nicht zu unterschätzender Faktor im Standortmarketing.“
„In Rheinstetten an der Schnittstelle zwischen der Stadt und dem 
Landkreis Karlsruhe gelegen, bietet die Messe Karlsruhe ideale 
Voraussetzungen, um regionales wie überregionales Publikum 
anzuziehen. Das geschieht auch: Namhafte Messen und Aus-
stellungen haben hier ihren Platz gefunden, die Unternehmen 
und Gewerbetreibenden ein Schaufenster bieten, um innovative 
Produkte und Dienstleistungen zu präsentieren und auch als 
Eventlocation hat sich die Messe einen guten Namen gemacht. 
Das ist ein wesentlicher Beitrag regionaler Wirtschaftsförderung. 
Wie flexibel die Hallen genutzt werden können, hat sich während 
der Coronapandemie gezeigt, als dort kurzfristig ein großes Impf-
zentrum eingerichtet wurde“, resümiert Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel zu 20 Jahren Messegelände und dm-arena.

Die Notwendigkeit eines weiteren Standortes
Nach dem Zweiten Weltkrieg befand sich der Messe- und Kon-
gressstandort am innerstädtischen Karlsruher Festplatz. Vier 
Ausstellungshallen boten rund 20.000 Quadratmeter Fläche. Dazu 
gehörten die gleich nach dem Krieg erbaute und heute in Teilen 
denkmalgeschützte Schwarzwaldhalle, die in den 1980er Jahren 
entstandene Stadthalle, das 1915 eröffnete Konzerthaus sowie die 
1990 eingeweihte Gartenhalle. Insbesondere für die Verbraucher-
messe offerta reichten die Flächen in den Hallen nicht mehr aus und 
sie mussten immer wieder mit eigens aufgestellten Zelten temporär 
erweitert werden. Und so war es unter anderem dem Erfolg jener 
Verbrauchermesse und ihrer zahlreichen Besuchenden zu verdan-
ken, dass erstmals Überlegungen zu einem neuen Messestandort 
angestellt wurden. Ein weiterer gewichtiger Aspekt war die Region 
und Karlsruhe als Oberzentrum mit seiner Wirtschaftskraft, Techno-
logie und Infrastruktur. Hier boten sich die besten Voraussetzungen 
für einen erfolgreichen Kongress- und Messeplatz. 

Das richtige Areal - die Herausforderung der Regionalplanung
Der Standort der Neuen Messe wurde in Karlsruhe und in der 
Region engagiert diskutiert. Sowohl auf der Gemarkung Karls-
ruhes gelegene Areale als auch Flächen, die auf Grenzen lagen, 
wie die Fläche im Bereich Seehof zwischen dem Stadtteil Rüppurr 
und der Nachbarstadt Ettlingen. Viele diskutierte Standorte wur-
den jedoch aufgrund der zu geringen Größe verworfen. 
Nach der Inbetriebnahme des neuen Regionalflughafens Karls-
ruhe/Baden-Baden in Söllingen 1997 und der Entwidmung des 

bisherigen Verkehrslandeplatzes in Rheinstetten-Forchheim, dem 
heutigen Standort der Messe, zeichnete sich eine Lösung ab. 
Die Standortgemeinde selbst hatte eine „gewerbliche Nutzung“ 
angemeldet. Das vom Regionalverband 1998 in Auftrag gegebene 
Gutachten beschrieb den Landeplatz als das „letzte große zusam-
menhängende Areal für eine industriell-gewerbliche Nutzung im 
unmittelbaren Umfeld des Oberzentrums der Region“ und brachte 
es so als eine tragfähige Alternative für eine neue Messe in die Dis-
kussion. Eine Idee, für die auch der damalige Oberbürgermeister 
der Stadt Karlsruhe, Gerhard Seiler, gewonnen werden konnte. Auf 
Grund seiner vorhergehenden Nutzung durch den Verkehrslande-
platz und seiner guten Verkehrsanbindung an Schiene und Straße 
war es aus raumordnerischer Sicht vertretbar, hier eine bauliche 
Folgenutzung zu planen. Die Gutachter attestierten dem Areal in 
Forchheim insbesondere vielfältige Erweiterungsmöglichkeiten.

Eine prägende Architektur 
Nach Plänen des Dortmunder Architekten Eckhard Gerber ent-
standen auf dem ehemaligen Flugplatz Karlsruhe-Forchheim die 
heutigen Messehallen mit dem charakteristischen, weit nach 
vorne ausladenden Dach. 
Auf 52.000 Quadratmetern Hallenfläche ordnen sich hinter dem 
viergeschossigen Eingangsriegel beiderseits eines grünen Atri-
ums vier gleich große Messehallen symmetrisch an. Gerber ließ 
sich bei seinem Entwurf von der Karlsruher Schlossanlage mit 
ihrer axialen Symmetrie und der Verflechtung von Gebäuden und 
Landschaft inspirieren. Die vier Hallen haben jeweils eine Fläche 
von 80 x 160 Metern und sind stützenfrei mit einer gebogenen 
Dachkonstruktion aus Holz überspannt. Die nach der Drogerie-
marktkette benannte dm-arena wurde als Multifunktionshalle 
konzipiert und zählt mit bis 11.200 Stehplätzen zu den größten 
Veranstaltungshallen mit gleichwertiger Möglichkeit zur Messe-
nutzung Deutschlands. Hinzu kommt das Freigelände, welches 
ab 2024 insgesamt 105.000 qm Ausstellungsfläche Open Air 
bietet und mit allen notwendigen Anschlüssen für Veranstaltun-
gen im Freien ausgestattet ist. Damit wird Karlsruhe drittgrößter 
Messe-Freigelände-Anbieter in Deutschland. 

Die Zukunft im Blick
Heute steht die Messe für ein Portfolio, welches sich konsequent 
an ein breites öffentliches, wie auch Fachpublikum wendet. 
Messen wie die offerta, die art KARLSRUHE, die TIERisch gut oder 
auch das New Housing Tiny House Festival ziehen Menschen 
aus der Region aber auch weit darüber hinaus in die Hallen. 
Fachmessen wie die IT-TRANS, die LEARNTEC, die PaintExpo oder 
die NUFAM prägen das Bild des etablierten Messestandorts und 
bringen internationales Publikum in die Region. 
Mit der Erweiterung des Außengeländes auf 105.000 Quadrat-
meter stellt sich die Messegesellschaft zukunftsfähig für die un-
terschiedlichsten Veranstaltungs-Formate auf. Beispielsweise für 
Demo-Messen wie die RecyclingAktiv und TiefbauLive, die das 
Außengelände für das Vorführen von Maschinen und Zeigen von 
Arbeits-Prozessen benötigen. Aber auch für Outdoor-Konzerte 
und Festivals bietet das Gelände durch seine Infrastruktur und 
Lage einen exzellenten Standort. 
Schlussendlich gab der Bau der neuen Messe den Startschuss für  
weitere Gewerbeansiedlungen in unmittelbarer Nachbarschaft 
wie das EDEKA-Südwest-Fleischwerk oder den Baumaschinen-
händler Kiesel; die heute übrigens alle zu den Kunden der Messe 
Karlsruhe zählen.
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 07.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116  
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; telefonische Voranmeldung erforderlich.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 0721 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74690 o. 0175 7313421� 0721 936-74680 o. 0163 7832080
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - neben Rathaus Mitte, 3. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 08.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

24.11.	 Rhein-Apotheke im Ärztehaus, Mühlburg
	 Rheinstr. 41, Tel. 0721 9550260 
25.11.	 Lukas-Apotheke, Grünwinkel
	 Bernsteinstraße 4, Tel. 0721 577273 
26.11.	 Congress-Apotheke, Karlsruhe
	 Ettlinger Str. 5, Tel. 0721 356360 
27.11.	 Schloss-Apotheke, Karlsruhe
	 Kronenstr. 24/Kaiserstr., Tel. 0721 389951 
28.11.	 Rundumgesund-Apotheke am ZKM, Karlsruhe
	 Südendstr. 47, Tel. 0721 811218 
29.11.	 Rösselsbrünnle-Apotheke, Mörsch
	 Rösselsbrünnlestr. 1, Tel. 07242 70110 
30.11.	 Stefanie-Apotheke, Nordweststadt
	 Landauer Str. 2 bei Siemensschule, Tel. 0721 754402 

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro� buergerbuero@rheinstetten.de              07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	   8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags, die Ausländerbehörde während der gesamten 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 - 18.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 19.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 21.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	   9.00 - 15.00 Uhr
Sonntag	   9.00 - 15.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115
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Volkstrauertag 2023
Am 19. November haben wir am Volkstrauertag auf dem Friedhof 
in Neuburgweier in einer Gedenkstunde den Opfern von Krieg 
und Gewalt gedacht.

„Geschichte wiederholt sich.
Aber nicht von selbst. 

Wir sind es, die sie wiederholen.
Wir sind es auch, die daraus ausbrechen.

Aber nicht von selbst.“

Zitat von @maxprosa

Einladung zum Weierer Nikolausmarkt
Der traditionell am ersten Adventswochenende auf dem Festplatz Neuburgweier 
stattfindende Weierer Nikolausmarkt wird bereits zum 32. Mal durchgeführt.
Die offizielle Eröffnung des adventlich gestalteten Nikolausmarktes am Samstag 
um 17 Uhr durch Ortsvorsteher Gerhard Bauer wird vom Musikverein Neuburg-
weier umrahmt. Hierzu sind die Kinder - wie in den Jahren zuvor - herzlich ein-
geladen, diese Eröffnung mit ihren Laternen zu bereichern. Im weiteren Verlauf 
wird der Gesangverein Liederkranz Neuburgweier Adventslieder vortragen und 
die Zuhörer zum Mitsingen animieren.
Auf dem Nikolausmarkt erwarten Sie die 14 teilnehmenden Vereine, Gruppen und 
Schulklassen an ihren festlich geschmückten und stimmungsvoll beleuchteten 
Ständen. Wie gewohnt werden Sie mit einem köstlichen Angebot an Speisen und 
Getränken verwöhnt werden. Zudem bietet der Markt die Gelegenheit, Advents-
schmuck und kleine Geschenke zu erwerben. 
Mittelpunkt des Nikolausmarktes ist der größte Adventskalender von Rheinstetten.
Vor diesem wird durch die kulturellen Vereine und der Rheinwaldgrundschule an beiden Tagen wieder ein attraktives Programm 
angeboten. Bei jedem Programmpunkt wird dabei ein Türchen an Rheinstettens größtem Adventskalender geöffnet werden. Der 
Adventskalender ist bestückt mit Bildern zum Advent und Neuburgweier, welche von Reinhard Dunke gestaltet wurden.
Am Sonntag öffnet der Nikolausmarkt um 11 Uhr wieder seine Pforten. An diesem Tag wird auch der Nikolaus regelmäßig über 
den Markt gehen und kleine Geschenke an die Kinder verteilen. Musikalische Programmbeiträge vor dem Adventskalender gibt 
es durch das Jugendorchester des Musikvereins Neuburgweier, die Rheinstettener Seniorenbläser und durch Schülerinnen und 
Schüler der Rheinwaldgrundschule. In der Festhalle Neuburgweier wird am Sonntag Kaffee und Kuchen angeboten. Für die Kin-
der wird am Sonntagnachmittag um 15.30 Uhr im Gemeindezentrum ein Kasperle-Theater aufgeführt. Gegen 19 Uhr geht der 
stimmungsvolle Markt langsam zu Ende und alle Besucher gehen mit guten Erinnerungen nach Hause. Der Nikolausmarkt ist 
schließlich ein idealer Platz, um sich zu treffen, zu unterhalten und sich auf die Adventszeit vorzubereiten.
Seien Sie neugierig und nehmen Sie die Gelegenheit wahr, sich am 1. Advent auf Weihnachten einzustimmen. Verbringen Sie ein 
paar nette Stunden in Weier. 
Im Namen der teilnehmenden Vereine, Gruppierungen und Schulklassen lade ich Sie dazu recht herzlich ein.

Gerhard Bauer, Ortsvorsteher
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Eine Fusion des SV und TV Mörsch auf einem neuen gemein-
samen Vereinsgelände nimmt Fahrt auf. Gleichzeitig wird 
von der diskutierten Fusion aller fünf Rheinstettener Fuß-
ballvereine inzwischen Abstand genommen. Der Ausschuss 
für Umwelt und Technik hat mit Blick auf die „kleine Lösung“ 
vergangene Woche der Aufstellung eines Bebauungsplanes 
„Sport- und Vereinsflächen am Sportpark“ in Mörsch mehr-
heitlich zugestimmt, bei Enthaltung der Grünen. 
Vorgesehen ist für den neuen Verein die Nutzung der derzeiti-
gen Fläche des TV Mörsch und des Keltenstadions, aber auch 
weitere Flächen darüber hinaus. „Der Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes ist großzügig bemessen, ob alles geht, was 
geplant ist, muss man im Laufe des Verfahrens sehen“, sagte 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp. 
Die Grundzüge des Planvorhabens stellte Stefanie Götz vom 
Bauamt der Stadt dem Gremium vor. Neben dem Gelände 
des TV Mörsch und dem Keltenstadion gehören dabei auch 
die Flächen des Kleintierzuchtvereins, der Naturfreunde und 
des Festplatzes zum Geltungsbereich des Bebauungsplans. 
Ebenso umfasst das Gebiet den alten Festplatz, die Kelten-
halle mit den angrenzenden Parkplätzen und Grünanlagen. 
Zur Überplanung des Festplatzes und der an das Jugendhaus 
angrenzenden Flächen gibt es Überlegungen des Jugend- 
gemeinderates und der Verwaltung, die eine Umgestaltung 
zur Freizeitnutzung vorsehen.
Diese könnten, so die Absicht der Verwaltung, im Zuge des Ver- 
fahrens planungsrechtlich gesichert beziehungsweise über- 
haupt überplant werden. Die Flächen sind derzeit im gültigen 
Flächennutzungsplan als Grünfläche mit Parkanlage und Sport-
platz sowie ein Teilbereich im Regionalplan als „regionaler 
Grünzug“ dargestellt. Das geplante Konzept der beiden Vereine 
sieht unter anderem den Neubau einer Sporthalle mit Gaststät-
te, die Neuanlage von Spielfeldern und Tennisplätzen sowie die 
Erweiterung des bestehenden Stadions um Tribünenflächen vor.
Götz erläuterte das weitere Vorgehen. Nach dem Aufstel-
lungsbeschluss für den Bebauungsplan erfolgt eine Vorpla-
nung und eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit. 
Gleichzeitig erfolgt eine Abstimmung mit den Trägern öffent-

licher Belange, unter anderem mit Blick auf Regionalplan 
und Flächennutzungsplan des Regionalverbandes Mittlerer 
Oberrhein. Danach, unter Einbeziehung der daraus resultie-
renden Vorgaben, erfolgt ein Planentwurf und nochmals die 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden.
Ein weiterer Schritt sei nun „mit den betroffenen Vereinen zu 
sprechen“, betonte OB Schrempp, der auch die Bedeutung 
des Naturschutzes hervorhob. Ein rechtskräftiger Bebauungs-
plan sei auch deshalb wichtig, weil es nur dann Fördergelder 
für das Vorhaben gebe. Drei Plätze umzugestalten, koste 
immerhin rund drei Millionen Euro.
Zustimmung zum Vorhaben kam von Manfred Rihm (ULR), 
Andreas Rottner (CDU), Bernd Urban (FDP) und Stefan Kungl 
(SPD), die sich alle für die Fusion der beiden Vereine und eine 
Betrachtung der ganzen Fläche aussprachen. Für eine ganz-
heitliche Betrachtung sprach sich auch Luca Wernert (Grüne) 
aus, betonte aber, der Naturschutz dürfe nicht untergehen. 
„Was geht, wissen wir erst, wenn die Träger öffentlicher 
Belange ihre Stellungnahmen abgegeben haben“, beendete 
OB Schrempp die Beratung.� (m.f.G.d.BNN)

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

Vereine vor möglicher Fusion
SV und TV Mörsch stellen Konzept für zukünftiges Gelände vor

- 
 
- 

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

Das Gelände des TV Mörsch soll Mittelpunkt der neuen Vereins- 
anlage nach Fusion von TV und SV Mörsch sein. Die Überpla-
nung umfasst aber weitere Flächen.� Foto: Ulrich Krawutschke

Notrufnummer für sofortige Hilfe 112 (gilt europaweit)

W-Fragen, bitte kurz & präzise antworten:
- �Wo ist der Notfall/Unfall?
- �Was ist geschehen?
- �Wie viele Verletzte/Betroffene sind zu versorgen?
- �Welche Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die Betroffenen? 

Warten Sie immer auf Rückfragen der Rettungsleitstelle!
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Termine der Faschingskampagne 2024 - jetzt aber richtig!
In der letzten Ausgabe von Rheinstetten aktuell hatte sich in der Terminübersicht der kommenden Faschingskampagne leider bei 
den Daten des Forchheimer Elferrats-Clubs der Fehlerteufel eingeschlichen. Hier finden Sie nun noch einmal alle Termine korrekt in 
der Übersicht. Aktuelle Termine finden Sie auch immer in unserem Online-Veranstaltungskalender unter www.rheinstetten.de/de/
veranstaltungen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Ebbes vun frieher unn heit

Himmelhoch juchze
un glei druf schluchze.
So isch mei Wese
schu imma gwäse.
Ich donz durch s Lewe,
mol holprig, mol ewe.
Ich lieb d Mensche, d Sunn un s Licht.

En Mensch, monchmol heider, monchmol traurig

Kurt Roth - Heimatverein Rheinstetten e. V. - 2023/23
Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich.  

Kostenbeitrag: 2 Euro

Doch pletzlich gonz unne,
d Fraid isch vaschwunne.
Dann kumm i widda hoch
un frai mi doch.

Aus dem Gedichtsband „Mei Fenschterplatz -
ein Blick aufs Lewe“ von Hilde Grüßinger 
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Der Sträfferclub der Frauengemeinschaft Neuburgweier löst sich auf!
Über 100.000 Euro für soziale Zwecke gespendet / Letzte Aktion am Nikolausmarkt
Es begann vor 50 Jahren in einem Nebenzimmer des alten Kinder- 
gartens St. Ursula in Neuburgweier. Am 26.05.1973 gründete 
Anni Schwall, die damalige Vorsitzende der Frauengemeinschaft 
in Neuburgweier, die Bastelgruppe. Einmal die Woche, immer 
mittwochs, begannen die ersten Frauen ihre Arbeit. In den  
Anfangsjahren wurden hauptsächlich Socken gestrickt und Topf- 
lappen gehäkelt. Schürzen, Taschen, Tischdecken und Läufer 
wurden genäht und mit wunderschönen Stickereien und Spitzen- 
borten verziert. Auch stimmungsvolle Adventsdekoration wie 
Strohsterne und Gestecke durften nicht fehlen.
In einem Schulheft wurden sämtliche Ausgaben zum Kauf der 
Wolle, des feinen Damast-Stoffes und der verschiedenen Näh- 
utensilien dokumentiert. Auch die Einnahmen aus dem Verkauf 
dieser Arbeiten beim Bazar und später beim Nikolausmarkt wur-
den darin genauestens festgehalten.
Im Jahr 1977 taucht in diesem Heft zum ersten Mal der Eintrag 
„für Sträffer“ auf. Es waren vorerst nur vereinzelte Paare, die 
genäht, bestickt und verkauft wurden. Im Laufe der folgenden 
Jahre stieg zum Glück die Zahl der Helferinnen. Damit konnte die 
steigende Nachfrage zu den immer beliebter werdenden Sträf-
fern und den selbst gestrickten Socken bewältigt werden. 
Doch wer viel produziert benötigt auch viel Rohstoff. Dank funkti-
onierender Mundwerbung hatte sich bald ein richtiges Netzwerk 
zur Beschaffung der notwendigen Mantel-Stoffe entwickelt. Die 
gespendeten Mäntel wurden sorgfältig aufgetrennt, damit auch 
wirklich alles verwertet werden konnte.
Ab 1995 konnte die Bastelgruppe dann in einer eigenen Hütte 
auf dem Weierer Nikolausmarkt ihre beliebten Handarbeiten 
verkaufen. Schon bald reichten die Mittwoch-Nachmittage nicht 
mehr aus, um der großen Nachfrage nach Sträffern und Socken 
gerecht zu werden. Kurzum wurde an den restlichen Tagen auch 
zu Hause gewerkelt und zum Teil die Ehemänner mit eingespannt. 
Denn Sohlen aus Mantelstoff zuschneiden war und ist eine Arbeit, 
die viel Kraft in den Händen erfordert. 
In akribischer Genauigkeit wurde auch die Farbe des Fadens auf 
die Farbe der einzelnen Sohlen abgestimmt und die Stiche in 
unglaublicher Perfektion gesetzt. Dies galt natürlich auch für den 
Stern, der jeden Sträffer ziert. Und wie früher, so auch heute, kann 
nur mit so viel Sorgfalt ein original Weierer Sträffer entstehen.
Beliebtheit und Nachfrage stiegen stetig. Sträffer und Socken 
fanden in ganz Deutschland ihre Liebhaber. Selbst nach Amerika 
und Australien wurden die wunderschönen und hochwertigen 
Handarbeiten verkauft.
Von Anfang an wurde der gesamte Verkaufserlös gespendet und 
viele Institutionen, Vereine und Personen damit unterstützt. Unter 
anderem unsere Partnergemeinde Palca in Peru, das Deutsche Rote 
Kreuz, die Kinderkrebsstation im Städtischen Klinikum Karlsruhe, 
die Freiwillige Feuerwehr Neuburgweier, der Kindergarten St. Ursula, 
ein Kinderheim in Karlsruhe, die Sozialstation Rheinstetten, der 
Hospizverein, die Gruppe Togo/Togoville und viele, viele mehr.
Natürlich wurde mit Unterstützung der Bastelgruppe auch einiges 
für die Pfarrgemeinde angeschafft. So wurde das Bastelzimmer, 
das sich inzwischen im neuen Gemeindezentrum befand, mit 
Möbeln ausgestattet. Kaffeekannen und Kaffeegeschirr wurden 
gekauft. Die Polster für die Kirchenbänke und die Ausmalung 
der Kirche wurden mitfinanziert. Es wurde Geld für neue Gesang-
bücher der katholischen Kirche, Kelche, Priestergewänder, den 
einzigartigen Kerzenständer für die Osterkerze und die Ursula- 
Statue im Gemeindezentrum gespendet. Und, und, und ...
In dem zuvor erwähnten Schulheft, von dem es inzwischen 
einige mehr gibt, wurden jedoch nicht nur Ein- und Ausgaben 
festgehalten. Darin findet sich auch ein Kapitel über die zahlreich 
getätigten Spenden. Wie viel letztendlich gespendet wurde, lässt 
sich nicht mehr ganz genau ermitteln. Aber anhand der Aufzeich-
nungen von Hilde Gerstner, der langjährigen Chefin der Bastel-
gruppe, dürfte der Spendenbetrag bei über 100.000 Euro liegen.
Unglaublich aber wahr!
In den letzten Jahren wurde jedoch die Zahl der fleißigen Stricke-
rinnen und Näherinnen immer kleiner. Zunehmendes Alter oder 
Krankheit machten es vielen Frauen nicht mehr möglich, diese 
für die Hände schwere Arbeit zu bewältigen. 

Mit Wehmut und schweren Herzen haben nun die wenigen ver-
bliebenen Frauen um Hilde beschlossen, die Gruppe aufzulösen 
und sich in den wohlverdienten Ruhestand zu verabschieden.

Die Frauen der Bastelgruppe bedanken sich von Herzen bei all 
den Menschen, die ihre Arbeit geschätzt haben und durch die 
große Nachfrage und den Kauf der Handarbeiten der Gruppe zu 
solch einer „Lebens-Leistung“ verholfen haben.
Unter dem Motto alles muss raus ...
werden auf dem diesjährigen Nikolausmarkt in Neuburgweier 
die letzten Sträffer, Socken, Taschen usw. verkauft. Eine Chance 
also für alle Fans der Weierer Handarbeiten, sich noch ein letztes 
Mal einzudecken!
Der Schlussverkauf findet am 2. und 3. Dezember 2023 im Foyer 
der Festhalle Neuburgweier statt.
Diese Zeilen sind ein Versuch, die „Lebens-Leistung“ der Bastel-
gruppe der Frauengemeinschaft Neuburgweier zu würdigen.
Wir, das Leitungsteam der Frauengemeinschaft, blicken mit 
Hochachtung und Respekt auf das, was diese Frauen über vie-
le Jahrzehnte hinweg mit ihrer Hände Arbeit geleistet haben. 
Gemeinsam mit vielen Menschen blicken wir mit großer Dank-
barkeit auch auf die unzähligen guten Taten, mit denen so viele 
Menschen sehr, sehr glücklich gemacht wurden.
Wir möchten aber die vielen Frauen aus der Gruppe nicht verges-
sen, die wir bereits in Gottes Hände gelegt haben. Auch Ihnen 
gebührt unser Dank und unsere Hochachtung.
Liebe Frauen der Bastelgruppe,
wir sagen noch einmal von Herzen Danke für eure selbstlose, uner- 
müdliche Arbeit und eure großartige, stille Hilfsbereitschaft.
„Vergelts euch Gott“!
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Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Nächste Öffnungstage 
Sonntag, 26.11.2023
Sonntag, 03.12.2023

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Sonderausstellung
„LEGO®SCHÄTZE aus vier Jahrzehnten“
27. Oktober - 17. Dezember 2023
Mit einer Auswahl an Modellen aus Legosteinen von den 1980er-Jahren bis 
heute sowie Eigenkreationen aus privaten Sammlungen können kleine und 
große Besucher in der Ausstellung vielfältige Themenwelten der bunten Steine 
erleben. Der Bogen spannt sich von der Zeit der Ritterburgen über Piratenaben-
teuer und den Wilden Westen bis hin zur modernen Stadt mit Jahrmarkt und 
Eisenbahn. Auch ein verträumtes Weihnachtsdorf ist aufgebaut. Hinzu kommt 
eine breite Auswahl an Technikmodellen. Eine Spielecke für Kinder rundet das 
Ausstellungserlebnis ab.

Sehen Sie hier den Film zur Ausstellung:

Öffnungstage:
26. November, 14 - 17 Uhr
03./10./17. Dezember, 14 - 17 Uhr

Für Gruppen können auch Besuchstermine außerhalb der Öffnungszeiten vereinbart werden.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich.
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rheinstetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum
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15. gemütlicher Adventsabend

„Familie Hirschler sagt DANKE“
Am 30. November von 16 bis 21 Uhr lädt die Familie Hirschler 
mit Unterstützung des Vereins „Wir sind Rheinstetten e. V.“ zum  
15. Mal zum traditionellen „Gemütlichen Adventsabend“ im Hof 
des Studios SENTIREE in die Karlsruher Str. 46 in Rheinstetten ein.
Unsere Familie hat auch dieses Jahr wieder tolle Aktionen, tolle 
Feste und tolle Geschichten miterleben dürfen. Es ist Zeit wieder 
danke zu sagen. Die Welt ist zur Zeit anders. Wir wollen mit euch 
gemeinsam bei unserem gemütlichen Adventsabend einige 
Stunden die Weltgeschehnisse in den Hintergrund stellen. Diese 
besondere Veranstaltung verspricht eine festliche Atmosphäre, 
geprägt von Musik, Gemeinschaft und einer guten Sache.

Höhepunkte des Abends:
•	Hofkonzert von Nina und Marie Hirschler.
•	Kulinarische Köstlichkeiten, bereitgestellt von den Mitgliedern 

des Studio SENTIREE.
•	Eine spannende Tombola mit tollen Preisen.
Mit den gesamten Spenden und Einnahmen aus dieser Veran-
staltung unterstützen wir die Aktion „Gemeinsam statt einsam!“ 
und tragen zur Verwirklichung der ersten Vesperkirche der Evan-
gelischen Kirche in Rheinstetten in Zusammenarbeit mit Pfarrerin 
Ann-Kathrin Peters bei.
Die Vesperkirche steht für Gemeinschaft, Solidarität und Unter- 
stützung für Menschen, die einsam, bedürftig oder von der Gesell-
schaft ausgegrenzt sind.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit euch einen wunderbaren 
Abend zu verbringen, der nicht nur festliche Stimmung, sondern 
auch einen guten Zweck mit sich bringt.
Auch bei diesem Projekt verbürgen wir uns dafür, dass alle an 
diesem Abend eingehenden Spenden, Einnahmen zu 100 % an 
die Aktion „Gemeinsam statt einsam!“ weitergeleitet werden. 
Wir bitten Sie daher persönlich: Helfen auch Sie mit und unter-
stützen Sie uns durch Ihren Besuch bei unserem „Gemütlichem 
Adventsabend!

Unser Dank gilt auch dem Verein „Wir sind Rheinstetten e. V.“ 
und vielen Firmen für die Unterstützung
Herzlichst eure Familie Hirschler

Malen? Warum?

„Malen“ - der Inbegriff künstlerischen Schaffens, repräsentiert 
Kreativität und Experimentierfreude. Kreativität als Fähigkeit, 
auch mal quer zu denken, Grenzen zu überschreiten, Bekanntes 
umzudeuten und zu verfremden. Ohne Kreativität gibt es keine 
Problemlösungen, keine Erfindungen, keine neuen Ideen. Krea- 
tivität als Schlüsselkompetenz der Zukunft? Der Schlüssel zur 
Seele? Der Schlüssel zum Glück?

Der Titel der diesjährigen Mitgliederausstellung des Kunstver-
eins enthält gleich zwei Fragezeichen. Nicht nur beim „Warum“, 
das schon per Definition ein Fragewort ist, sondern auch hinter 
dem Begriff „Malen“.

Warum? Diese Frage(n) stellen wir den Künstlerinnen und Künst-
lern des Kunstvereins. Was gibt den Künstlern das Malen? Warum 
malen sie? Was ist ihr ganz persönlicher Antrieb? Oder auch:  
Warum soll ich malen? Ich male eben nicht, sondern drücke 
meine Kreativität anders aus. Was sind die Beweggründe und 
Auslöser für ihr ganz eigenes, persönliches Kunstschaffen?

Die teilnehmenden Künstler zeigen ihre Lieblingsarbeiten. Sie 
beantworten die gestellte Frage sowohl mithilfe künstlerischer 
Werke als auch in Textform. Die verschiedenen Denkansätze 
und die bildnerischen Ergebnisse versprechen eine interessante 
Ausstellung.

Die Vernissage der Ausstellung findet am 1. Dezember um 19 Uhr 
in der Galerie (Rappenwörthstr. 30) statt.

Ausstellungsdauer: 01.12.2023 bis 07.01.2024,
Öffnungszeiten: Do., 17 - 19 Uhr und So., 15 - 17 Uhr
Der Eintritt ist frei.
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Beirat für Menschen mit Behinderung und
Stadt Rheinstetten präsentiert:

Blind zu den Sternen
Die Stadt Rheinstetten und der Beirat für Menschen mit Behin-
derung hat für Sie ein Raumschiff gechartert. Fliegen Sie mit uns 
„Blind zu den Sternen“.
Am Samstag, 25.11.2023 um 18 Uhr kommt das Weltall direkt ins 
Schulzentrum, Am Tummelplatz 10, 76287 Rheinstetten. Und das in 
einer Form, die den meisten Menschen völlig unbekannt sein dürfte. 
In „Blind zu den Sternen“ erwartet Sie einmal eine ganz andere Sicht 
auf den Weltraum. Gerhard Jaworek, der Referent, hat eine kleine 
Besonderheit. Er ist vollständig blind. Und gerade deshalb ist der 
Weltraum so spannend für ihn. Nur vier Prozent dessen, was sich im 
Universum befindet, sind für uns theoretisch sichtbar. 96 Prozent 
sind also auch für Menschen ohne Sehvermögen spannend.
Und darum geht es: Schon der gute alte Goethe wusste, dass 
die Sonne tönt. Das tut sie tatsächlich und kann hörbar gemacht 
werden. Planeten klingen, Kometen singen, Polarlichter machen 
abgefahrene Musik, und auch sonst gibt es im All rund um die 
Uhr ein aufregendes Radioprogramm. Wir werden uns all das 
anhören. Zum Anfassen gibt es aber auch was. In diesem Vortrag 
können Planeten ertastet und in die Hand genommen werden. 
Sternbilder und Finsternisse dürfen an diesem Abend nicht nur 
angeschaut, sondern auch ertastet werden.
Natürlich wird auch viel Platz für Fragen und gegenseitige Aus-
tausch sein. Der Vortrag kommt völlig ohne Mathematik und 
komplizierte Physik aus, so dass kein besonderes Vorwissen 
nötig ist. Freude an der Sache reicht völlig aus.
Das Buch „Blind zu den Sternen“ von Autor Gerhard Jaworek, kön-
nen Sie an diesem Abend zum Preis von 14 Euro erwerben. Der 
Eintritt berägt 2,50 Euro. Dieser Betrag soll helfen, Rheinstetten bar-
rierefreier zu machen. Kinder und Jugendliche, die sich im „JOZE“ 
einen Freistempel abholen, haben an diesem Abend freien Eintritt.
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Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen
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Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates wird hiermit auf

Dienstag, 28. November 2023, 19:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule

mit folgender Tagesordnung einberufen:
  1.	 Anfragen von Einwohnern
  2.	 Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
  3.	 Waldbericht 2023 sowie Forstwirtschaftsplan 2024 für den 

Kommunalwald
  4.	 Hiebsatzanpassung von über 10 % nach Zwischenrevision im 

Kommunalwald
  5.	 Änderung der Richtlinien zur Förderung der Vereine und
	 Vereinigungen in Rheinstetten
  6.	 Mitgliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und
	 Fußgängerfreundlicher Kommunen in Baden-Württemberg e. V.
  7.	 Anpassung der Verträge zur Finanzierung der
	 Kindertageseinrichtungen
  8.	 Sanierung und Erweiterung des Kindergartens St. Martin: 
	 Übernahme von Mehrkosten durch die Stadt Rheinstetten
  9.	 Haushaltsplan 2024 - Beratungen über den Ergebnis- und 

Finanzhaushalt, die mittelfristige Finanzplanung und den 
Wirtschaftsplan Wasserversorgung

10.	Gebührenkalkulation der Abwassergebühren für das Jahr 2024
11.	Gebührenkalkulation der Benutzungsgebühren 2024 für die 

Wasserversorgung
12.	Verabschiedung der Rheinstettener Klimaschutzziele und 

Beschluss des Energieplans als begleitendes Instrument zur 
Erreichung der Klimaschutzziele

13.	Verschiedenes/Wünsche und Anfragen
14.	Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Beratungs- 
unterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, Rappen-
wörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 206, während den üblichen Dienst-
zeiten eingesehen werden.

gez.
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

� Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Nach 4 Jahren Pause
erneut zu Besuch in Palca

Die Pandemie hat die Partnerschaft mit Palca nicht beendet, 
aber doch ausgebremst. Die Kommunikation gelang mit E-Mail 
und WhatsApp, aber die Begegnung fehlte. Eine Gruppe von 
vier Mitgliedern des Palca-Kreises hat nun durch ihre Reise der 
Partnerschaft wieder die Begegnung hinzugefügt. Dementspre-
chend war die Begrüßung in Palca ein emotionales Ereignis. Der 
Hof und der Saal des Pfarrhauses waren voll mit Menschen aus 
der ganzen Region. Freunde aus vielen Dörfern hatten sich nach 
Palca aufgemacht, um die Gäste aus Rheinstetten zu begrüßen. 
Hände schütteln, Umarmungen und Begrüßungsreden wollten 
nicht enden. Rasch wurde ein Programm entworfen, das zwei 
Wochen ausfüllte.
Zwei Feste lagen in dieser Zeit, die typisch für Peru und Palca 
sind. Das war am ersten Samstag die Prozession zu Ehren des 
Señor de los Milagros, der Lieblingsdarstellung von Jesus, dem 
Herrn der Wunder. Viele Altäre vor den Häusern, Gebete, Lieder 
und Essen und Getränke prägten jeweils die Stationen. Niemand 
störte, dass die Prozession vier Stunden dauerte.
Das zweite Fest war der Allerheiligen- und Allerseelentag. Auf 
eindrucksvolle Weise wird die Verbindung zu den Verstorbenen 
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anschaulich. Zu Hause erhalten die verstorbenen Angehörigen 
für 24 Stunden einen Tisch mit allem, was ihnen im Leben wichtig 
war. Und auf dem Friedhof saß man am Grab zusammen und aß 
und trank in Gemeinschaft, mit vielen Blumen und Musik: ein 
lustiges Fest der Verbundenheit über den Tod hinaus.
Natürlich waren die Besuche während der Besuchstage von 
Projekten geprägt, die in der Zwischenzeit entstanden waren. 
Der Weg nach San Jose de Yanacocha, seit Jahrzehnten geplant, 
konnte nun befahren werden. Nun konnte man zu diesem Dorf 
auf 4300 m Höhe mit einem Auto gelangen und das kommunale 
Gebäude einweihen.
Die Versammlungsräume in San Luis und Llacsacaca waren wei-
tere Ziele. In Llacsacaca kam besonders deutlich durch Plakate 
zum Ausdruck, dass viele sich beim Bau beteiligt hatten. Und 
das soll auch die weitere Zukunft prägen, denn jeweils fehlten 
noch einige Arbeiten. Auch der Palca-Kreis hat noch viele Mög-
lichkeiten, sich zu beteiligen. Valerio brachte es in Ricran auf den 
Punkt: Gemeinsam schaffen wir es.
Beim dortigen Fest wurde aufgezeigt, was der Palca-Kreis z. B. 
für Tambillo alles auf den Weg gebracht bzw. zur Vollendung 
gebracht hat: Die Trinkwasserversorgung hat er mit dem Wasser-
reservoir vollendet, die Straße nach Ricran hat er begonnen und 
dadurch die Verbindung zum Wegenetz ermöglicht.

Stolz zeigte das Colegio in Palca, was sie mit unserer Hilfe geschaf-
fen haben: ein schöner Mehrzweckraum in der alten Grundschule, 
der das Unterrichten und das Feiern nun ermöglicht. Genauso 
zeigte das Gesundheitszentrum, was in der Pandemiezeit mit der 
Hilfe des Palca-Kreises entstanden war. Gemeinsam Probleme 
angehen und lösen, mit Freude und Dankbarkeit, das konnten 
die Gäste aus Rheinstetten an vielen Orten erleben. Aufgaben 
für die nächste Zeit gibt es genug. Die Abschiedsveranstaltung 
zeigte die familiäre Zusammengehörigkeit und die Hoffnung auf 
eine gute Zukunft.

Kinderreisepass ab 2024 abgeschafft

Der Bundestag hat die Ab-
schaffung des Kinderreisepas-
ses beschlossen. Nur noch bis 
Ende Dezember 2023 kann im 
Bürgerbüro ein Kinderreise-
pass mit einer Gültigkeit von 
einem Jahr beantragt oder ver- 
längert werden.
Ab dem 1. Januar 2024 können 
keine Kinderreisepässe mehr 
beantragt werden. Die alten 
Kinderreisepässe bleiben bis 
zu ihrem Ablaufdatum gültig.

Ab 2024 können für Kinder nur noch Personalausweise (Gebühr 
22,80 Euro) oder Reisepässe (Gebühr 37,50 Euro) mit einer Gül-
tigkeit von sechs Jahren beantragt werden.
Trotz der langen Gültigkeitsdauer ist zu beachten:
Wenn ein Kind aufgrund eines zu alten Passbildes nicht mehr ein-
deutig zu erkennen ist (bei Kleinkindern oft schon nach 1 - 2 Jah-

ren), wird der Personalausweis bzw. Reisepass auch vor Ablauf 
der Gültigkeit oft nicht mehr akzeptiert und kann so in manchen 
Ländern zu Einreiseproblemen führen!

Für die Beantragung eines Personalausweises/Reisepasses 
bitte beachten:
-	 Kind zur Beantragung mitbringen
-	 Vorlage eines biometrischen und aktuellen Passbildes 
	 (bei Kindern nicht älter als ein Jahr)
-	 Vorlage des Kinderreisepasses. Falls nicht vorhanden, 
	 Vorlage der Geburtsurkunde
-	 Vorlage der von den Eltern unterschriebenen
	 Einverständniserklärung
-	 Zahlung der Gebühr bei Antragstellung

Die derzeitige Bearbeitungszeit für Personalausweise liegt bei ca. 
2 - 3 Wochen, für Reisepässe bei ca. 4 - 6 Wochen. Eine Reisepass-
bestellung im Expressverfahren ist gegen eine zusätzliche Gebühr 
in Höhe von 32,00 Euro möglich. Hier liegt die Express-Bearbei-
tungszeit bei ca. 3 - 5 Werktagen. Diese längeren Bearbeitungs-
zeiten sind der Herstellung durch die Bundesdruckerei in Berlin 
geschuldet.
Weitere Infos oder Terminvergabe finden Sie auf unserer Home-
page unter www.rheinstetten.de/buergerbuero.

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Tierfund
Katze, grau,
Katze, grau/beige

Kontakt: Katzenstimme Rheinstetten, Tel. 0176/47 22 08 36

Aktuell
3 Schlüssel
1 x „WINKHAUS ZFUSX 57“,
1 x „ZEISS IKON N2“,
1 x „BOSCH“, spezieller Schlüssel

Regenhaube Fahrradhelm, „neongelb“

Handy „Samsung A127F“, schwarz mit schwarzer Hülle

Handy „Apple IPhone 12“, silbergrau

1 x Schlüssel „Errebi WI501“,
mit Anhänger Fussballtrikot Qatar Airways

Schlüsselbund mit vier Schlüsseln,
1 x „Skoda“-Autoschlüssel
1 x Hausschlüssel Marke „WinkHaus“, Nr. ETB24234, 
2 x Fahrradschlüssel

Div. Messefunde, 
TIERisch gut, 11. - 12.11.2023,
Offerta, 28.10. - 05.11.2023

Vorwoche
Schlüsselbund mit fünf Schlüsseln:
1 x „BMW“-Schlüssel
1 x Schlüssel mit schwarzer Kappe
1 x Hausschlüssel „V- NXEI 3“
1 x Schlüssel „Burkey 1914“
1 x kl. Schlüssel „Burgwächter“

Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln und Anhänger „Günter“
1 x Schlüssel „HÄFELE 0001“
1 x Schlüssel „PHF 4R“

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt350
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Beirat für Menschen mit Behinderung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 03.12.2023 haben wir alle die Wahl. Wir wählen ein neues 
Stadtoberhaupt für Rheinstetten.
Uns und dem Seniorenbeirat ist es gelungen, die beiden Kandidaten
Frau Isabella Metzke und Herrn Sebastian Schrempp 
für eine Diskussionsveranstaltung zu den Themen Barrierefrei-
heit, Behinderung und Inklusion in Rheinstetten zu gewinnen.
Seien Sie dabei, wenn sie sich am Freitag, 24.11.2023, in der 
Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr Ihren Fragen zum Thema stellen.
Ort der Veranstaltung ist das Café Wonkas, Rappenwörthstr 45d, 
76287 Rheinstetten.
Kommen Sie vorbei und nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Fragen 
zu stellen.

Zur Info:
Der Seniorenbeirat und der Beirat für Menschen mit Behinderung 
sind total neutral. Wir werden auf keinen Fall eine Wahlempfeh-
lung abgeben und lassen uns nicht für den Wahlkampf instru-
mentalisieren.
Bis zum 24.11.2023, um 14 Uhr im Café Wonkas.

Ingrid Sies und Brigitta Reger
Seniorenbeirat der Stadt Rheinstetten
Andreas Held und Alexander Lang
Beirat für Menschen mit Behinderung der Stadt Rheinstetten

Seniorenzentrum St. Martin

„Leinen los und Volldampf voraus“
im Seniorenzentrum St. Martin
Mit ihren Songs über den Wind, das Meer und der Sehnsucht der 
Seemänner nach ihrer Heimat, bereiteten uns die Marinesingers 
Rheinstetten-Nbw. 1993 am 15. November einen kurzweiligen, 
unterhaltsamen Nachmittag.
Die Bewohner/-innen haben mit sehr viel Freunde gesungen, 
geschunkelt und zum Takt geklatscht. Besonders das „Schiffer-
klavier“ sorgte für maritimes Flair und versetzte die Anwesenden 
in Südseestimmung.

Ein herzliches Dankeschön an die Marinesingers, die uns einen 
wundervollen Nachmittag beschert haben.

Viele Grüße vom
Team St. Martin

Menschen mit Behinderungen oder von Behinderung bedrohte 
Menschen (körperlich, geistig, psychisch) sowie deren Angehö-
rige oder sonstige Bezugspersonen können sich kostenfrei mit 
Fragen zu Themen wie z. B. finanzielle Sicherung, Umgang mit 
Behörden, Freizeit, Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bil-
dung, Arbeit, Ermittlung des individuellen Hilfebedarfs (BEI-BW) 
und vielem mehr beraten lassen. 

Unsere Sprechzeiten für den Landkreis Karlsruhe: 
1. und 3. Montag im Monat von 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr vor Ort
2. und 4. Montag im Monat nach Vereinbarung

Sie finden uns in den Räumen des Pflegestützpunktes Ettlingen 
im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen

Paritätische Sozialdienste Karlsruhe GgmbH
Telefon: 0721/ 912 30 -66, Telefax: 0721/ 912 30 -52

Unsere Beraterinnen:
Frau Axtmann, E-Mail: axtmann.lkr-ka@paritaet-ka.de
Frau Krziwania-Heilig, E-Mail: krziwania-heilig.lkr-ka@paritaet-ka.de

Web: www.paritaet-ka.de/dienste/
ergänzende-unabhängige-teilhabeberatung.html

Ergänzende Unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB) der 
Paritätischen Sozialdienste
Karlsruhe nach § 32 SGB IX

Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag, Freitag:	
10.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr

An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 15.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff

Dienstag: 	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff	

Mittwoch: 	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff

Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Fußball-AG

Freitag:	 15.00 - 17.00 Uhr	 Kinder-Joze (alle 14 Tage) 
	 17.00 - 22.00 Uhr	 Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten.

Wenn ihr dazu Fragen habt, könnt ihr uns auch eine Whats-
App-Nachricht (Nummer 07242/9514-465) schreiben.
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Am Freitag, 24.11. ist wieder Kinder-Joze

Präventionsprojekt zum Thema sexueller Missbrauch
Im Oktober besuchten alle vierten Klassen der Schwarzwald-
grundschule zusammen mit der Schulsozialarbeiterin Frau Ries 
und der jeweiligen Klassenlehrerin die Wanderausstellung „Echt 
Klasse“ zum Schutz vor sexuellem Missbrauch.
In der Ausstellung, die in der Mediathek der Psychologischen 
Beratungsstelle in Karlsruhe in Form eines Mitmachparcours 
gestaltet war, wurden den Mädchen und Jungen kindgerecht 
wichtige Präventionsaspekte vermittelt und das Wissen um Rech-
te und Kompetenzen gestärkt. 

Die Ausstellung sollte Schülerinnen und Schüler befähigen, eigene 
(Körper-)Grenzen zu erkennen und sich angemessene Hilfe zu 
holen. Gefühle einzuordnen und für diese einzustehen. Außer- 

dem sollte sie die Kinder in ihrem Selbstwert stärken und sie be-
fähigen, positive und negative Geheimnisse zu unterscheiden.

Alle Kinder besuchten die Ausstellung mit großem Interesse und 
am Ende war allen klar: 

„Mein Körper gehört mir!“

Joze lädt zur Hallenbadparty ein 
Was im November 2019 seinen Anfang genommen hat, soll 
dieses Jahr fortgeführt werden: Eine Hallenbadparty, veranstaltet 
vom Jugendhaus in Kooperation mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Hallenbades. Zur Sicherheit aller werden neben 
der Security, die bei allen Joze-Partys obligatorisch ist, Rettungs-
schwimmerinnen und -schwimmer des DLRG vor Ort sein. 

Eingeladen sind am 1. Dezember ab 19 Uhr alle Kinder und 
Jugendlichen ab der weiterführenden Schule. Alle unter 16 Jahre 
verlassen die Party um 22 Uhr, während die Älteren bis Mitter-
nacht das Hallenbad nutzen dürfen. 

Der Eintritt ist frei - für Essen (Flammkuchen) und Getränke wird 
ein kleiner Unkostenbeitrag erhoben (2 € und 1 €). 

Wir freuen uns über viele Besucherinnen und Besucher. Sagt den 
Termin gern weiter, schließt euch zusammen und habt gemein-
sam Spaß im Hallenbad.

Alle Infos zusammengefasst: siehe Plakat auf Seite 13. 

Politik und Pizza zur OB-Wahl
Am 03.12.2023 wird in Rheinstetten der/die neue Oberbür-
germeister/-in gewählt. Alle Jugendlichen ab 16 Jahre sind 
stimmberechtigt. Das heißt, viele von euch dürfen das erste Mal 
wählen gehen. 

Damit ihr wisst, bei wem ihr euer Kreuzchen setzen könnt, dürft 
ihr die beiden Kandidierenden am Freitag, 24.11.2023, um  
18 Uhr kennenlernen. Sowohl unser jetziger Oberbürgermeister 
Herr Sebastian Schrempp, als auch seine Herausforderin, Frau 
Isabella Metzke, haben zugesagt, sich an dem Abend den Fragen 
der Jugendlichen zu stellen. Und weil es sich bei einem leckeren 
Essen viel besser reden lässt, sind alle an dem Abend zum Pizza- 
eingeladen. 

Wir freuen uns über viele interessierte Jugendliche und über 
noch mehr tolle Fragen. 
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Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Solidarität und Unterstützung im Krieg -
Fairer Handel in Palästina und Israel
Informationen des Weltpartners Ravensburg (Fair-Produkte) 
Er vermittelt uns persönliche Gedanken und Erfahrungen sei-
ner Fairhandelspartner- und Partnerinnen in Palästina und Israel. 
Die Handelspartner sind Canaan Fair Trade, Holy Land Handicraft 
und Sindyanna of Galilei. Dies soll für uns ein Bewusstsein für 
ihre schwierige Situation schaffen. Der schreckliche Angriff der 
Hamas auf Israel und der folgende Einmarsch in den Gaza- 
Streifen bedeuten Krieg im Nahen Osten. „Dies hat tiefe Spuren 
in den Herzen der Menschen hinterlassen“, so der Bericht der 
Handelspartner. In dem Bemühen, um Verständnis für die gegen-
wärtige Lage zu gewinnen, sind die Berichte der Handelspartner 
sehr hilfreich. 

Die Fair-Handelsorganisation Canaan unterstützt
54 benachteiligte ländliche Gemeinschaften
So sollen sie ihren Lebensunterhalt und ihre Kultur aufrechter-
halten können. Dr. Nasser Aburfala von Canaan berichtet uns 
von „tiefer Traurigkeit und Sorge angesichts der Ereignisse, die 
ihre Gemeinden in Mitleidenschaft ziehen“. Denn abseits des 
Gaza-Streifens kommt es auch im Westjordanland immer wieder 
zu gewaltsamen Konflikten. Der Krieg hat nicht nur persönliche 
Verluste verursacht, sondern beeinflusst auch die tägliche Arbeit 
und Lebensgrundlagen der Bauern und Bäuerinnen. Die Ernte 
von Oliven, ein wesentlicher Bestandteil der Arbeit von Canaan, 
ist durch die Angst vor Gewalt und Auswirkungen auf die Land-
wirte stark gefährdet. 

Was kann den Menschen in Nahost helfen
und was können wir tun?
Die Handelspartner haben eine klare Botschaft: Die Unterstüt-
zung durch ausländische Bestellungen sei ihre derzeitige finan-
zielle Rettung in dieser entsetzlichen Situation. Die Wichtigkeit 
von Arbeitsmöglichkeiten und die Gelegenheit, ihr Handwerk 
fortzusetzen, seien für ihre Gemeinschaft von grundlegender 
Bedeutung. So ist das „Olivenöl nativ und extra“ aus Palästina 
etwas Besonderes. Es wird wie vor über 2.000 Jahren ohne 
chemische oder ähnliche Hilfsmittel hergestellt. Kleinbauern im 
Westjordanland erzeugen die Oliven für dieses Öl. Der Partner 
„Canaan Fair Trade“ unterstützt sie, ihren Lebensunterhalt wür-
dig zu verdienen.

Die Holy Land Handicraft Cooperative Society
wurde schon 1981 gegründet
Sie ist die erste zertifizierte Fair-Trade-Organisation in der ara-
bischen Welt. Basana Barham, die Direktorin für internationale 
Beziehungen bei Handicraft und ihre Handwerker blicken in eine 
ungewisse Zukunft. Mit dem Kauf ihrer Produkte können wir sie 
unterstützen.
(Quelle: https://www.weltpartner.de/de/blog/199-solidaritaet- 
und-Unterstützung-im-krieg) 
Produkte des Fairen Handels, auch die Rheinstettener Geschenk-
kiste, gibt es bei der Raiffeisen-Warengenossenschaft unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den Arbeitskreis EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Einladung zum Mitmachen
Interessierte sind eingeladen heute 18.30 Uhr.

Ansprechpartnerin
Petra Ehrmann, ak-verkehr@rheinstetten.de
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Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 24.11. - 30.11.2023

Restmüllabfuhr 

1.100 l Container: Freitag, 24.11.2023 
(bei 14-täglicher Abfuhr) 

Wertstoffabfuhr 

	 Mittwoch, 29.11.2023

Bioabfall

	 660 l Container: Donnerstag, 30.11.2023

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. 
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android 
Play Store verfügbar.

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

-	 Styroporplatten für Dachdämmung, 0,16 m stark, Breite 
	 von Dachsparren ca. 12 qm, Tel. 0721/519583

Elektrogeräte

-	 Fernseher der Marke „Löwe“, 0,62 m, betriebsbereit, 
	 6-sprachige Bedienungsanleitung, Tel. 07242/952225

-	 „Wolf“-Elektro-Rasenmäher „2.34E“, eingeschränkt
	 funktionsfähig, ggf. an Bastler, Tel. 0721/515385

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.
Achtung: Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen sind 
bis dienstags 10.00 Uhr möglich.

Möbel

-	 Vitrine, Nussbaum, mit zwei Glastüren, zwei Schubladen 
und zwei Türen aus Holz, B 2,05 x 1,75 x 0,50 m, einwand-
freier Zustand, Tel. 07242/2102

-	 Kleiderschrank, Holz massiv, mit Spiegel, B 1,80 x H 2,00 x 
T 0,60 m, ca. 1930 gefertigt, Tel. 0170/2447301

-	 Sideboard, schwarz, B 1,52 x H 0,83 x T 0,45 m,
	 Tel. 07242/1035

-	 Holztisch, L 1,27 x B 0,85 x H 0,80 m, mit zwei Platten zur 
Verlängerung, je 0,50 m, dazu passend sechs Holzstühle, 
Tel. 0721/854306 oder 0160/3800119

Sonstiges

-	 Damenrad, silber, Tel. 0152/07187163

-	 Stabiles Kamera-Dreibeinstativ „Velbon VE-3“,
	 Tel. 0721/515385

350

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Karlsruhe informiert während
der Europäischen Woche der Abfallvermeidung
auf drei Wochenmärkten

Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert während der Europäi-
schen Woche der Abfallvermeidung auf drei Wochenmärkten im 
Landkreis Karlsruhe zum Vermeiden von Verpackungen: Beginn 
ist am Samstag, 18. November, auf dem Wochenmarkt in Ettlin-
gen, am Mittwoch, 22. November, in Bruchsal und am Samstag, 
25. November, in Bretten. Viele Tipps und ein Gewinnspiel erwar-
ten dort die Besucher. 

Auch der Abfallwirtschaftsbetrieb nimmt mit Infoständen an der 
Europäischen Woche der Abfallvermeidung teil.

Die Europäische Woche der Abfallvermeidung ist eine jährlich im 
November stattfindende Aktionswoche mit dem Ziel, den nach-
haltigen Umgang mit den Ressourcen durch vielfältige Aktionen 
der europäischen Öffentlichkeit zu präsentieren. Das diesjährige 
Motto in Deutschland lautet „Clever verpacken - Lösungen gegen 
die Verpackungsflut“. Denn Verpackungen gehören zum täglichen 
Leben. Sie haben nützliche und notwendige Funktionen. Sowohl 
die Produktion von Verpackungen als auch der Transport und letzt-
lich ihre Entsorgung belasten aber die Umwelt. In den Jahren 2019 
und 2020 fielen laut Daten des Umweltbundesamtes 18,9 bzw.  
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18,78 Millionen Tonnen Verpackungsabfälle in Deutschland an. 
Knapp die Hälfte davon im privaten Endverbrauch. Durch die Re-
duzierung von Verpackungen, die Verwendung von Mehrwegver-
packungen sowie dem Recycling der angefallenen Verpackungs-
abfälle können natürliche Rohstoffe geschont werden. 

Viele Hinweise zur Reduktion des eigenen „Verpackungs-Fuß-
abdrucks“ gibt es auf der Website des Abfallwirtschaftsbetriebs 
unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de/verpackungsflut. Weite-
re Informationen zur Europäischen Woche der Abfallvermeidung 
gibt es unter https://wochederabfallvermeidung.de/home/. 

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch (Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 
und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175
Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Bauch-Beine-Po - Problemzonen-Gymnastik
Auch gegen Problemzonen kann man etwas tun. Geradezu ideal 
ist die Kombination aus dem Fettverbrenner Aerobic und gezielter 
Problemzonen-Gymnastik. Kondition und Koordination werden 
gefördert, das Herz-Kreislauf-System wird nachhaltig gestärkt.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Hallensportschuhe, Matte 
und/oder Decke, Handtuch, Getränk.
Mittwoch, 06.12.2023, 19.00 - 20.00 Uhr, 10 Termine, 61 €
Rheinstetten-Mörsch, Pestalozzischule, Turnhalle
Kursnr.: J302V215RN

Pilates 
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atem-
technik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. Im Zentrum 
stehen Bauch, Hüften, Po und Rücken, die Körpermitte, im Pilates 
auch „Powerhouse“ genannt. Pilates kräftigt, entspannt und 
dehnt auf sanfte Weise die tiefen Muskeln. Der Körper wird straff 
und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die Bewegungen werden 
sehr bewusst und mit großer Konzentration ausgeführt. Die 
Übungen sind sehr effektiv und zeigen rasch Erfolge. Wie intensiv 
das Training ist, können Sie individuell variieren. Gut für alle, die 
sich ein sanftes und effektives Training für den ganzen Körper 
wünschen. Keine Vorkenntnisse nötig! In jedem Alter geeignet!
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Hallensportschuhe, Matte 
und/oder Decke, Handtuch, Getränk.
Montag, 08.01.2024, 18.15 - 19.15 Uhr, 10 Termine, 61 €
Rheinstetten-Forchheim, Schwarzwaldschule, Gymnastikhalle
Kursnr.: J302V400RN

Die neuen Kurse der Volkshochschule haben nach den Sommer-
ferien im September begonnen. Bei allen derzeit angebotenen 
Sprachkursen (Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch) 
von Leistungsniveau A1 - B2 ist ein Einstieg jederzeit möglich. 
Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden.
Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.vhs-karlsruhe-land.de.

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com

Pestalozzi-Grundschule mit
Außenstelle am Standort
Albert-Schweitzer-Schule

Domino-Day in der Klasse 4d
Als unsere Schulsozialarbeiterin Frau Sonder mit Kisten, gefüllt 
mit Dominosteinen, in die Sporthalle kam, fragte sich jeder der 
vierten Klasse: Was soll denn das?
Die Viertklässler begriffen schnell, wir müssen eine möglichst 
lange Domino-Schlange durch die kleine Sporthalle bauen. 
Jedoch mussten sie beim ihrem ersten Versuch vor den Herbst-
ferien erfahren, dass das gar nicht so einfach ist. Im Gespräch 
danach wurde den Kindern klar, dass es zum Lösen einer solchen 
Aufgabe viel Geduld, Teamfähigkeit und Kommunikation bedarf.
Wie lernfähig die Viertklässler auch im sozialen Bereich sind, 
durften sie voller Stolz nach den Herbstferien selbst erleben. 
Gemeinsam und mit gegenseitiger Unterstützung bauten sie 
eine riesige Schlange durch die große Sporthalle, die nach dem 
Anstoßen eines Steines fast komplett umfiel.

Der Lernerfolg war offensichtlich: Gemeinsam sind wir stark und 
können etwas bewirken.
Wir wünschen den Viertklässlern, dass sie das auch auf Situatio-
nen im Alltag übertragen können.

Computerunterricht ganz anders
Die Schüler der dritten Klassen der Pestalozzi-Grundschule am 
Standort Albert-Schweitzer-Schule hatten letzte Woche einmal 
einen ganz anderen Computerunterricht. Sie durften unter Anlei-
tung externer Experten ein Computerspiel mit dem Thema „Meeres- 
bewohner“ programmieren. Dabei lernten die Schüler auf 
spielerische Art und Weise die Handhabung der Tastatur sowie 
verschiedene Bewegungen und Aktionen zu erstellen. Darüber 
hinaus wurden sie im logischen und strukturierten Denken gefor- 
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dert und unbewusst und spielerisch zu Lernerfolgen geführt. 
Natürlich durfte am Ende das eigene Spiel auch ausprobiert und 
gespielt werden. Die Kinder waren begeistert und wurden mit 
einer kleinen Urkunde belohnt.

Einladung zur Mitgliederversammlung
des Fördervereins der Pestalozzi-Grundschule
Liebe Mitglieder des Fördervereins,
wir laden Sie zu einer weiteren Mitgliederversammlung des För-
dervereins recht herzlich ein: am Montag, 4. Dezember 2023, um 
18:00 Uhr in der Pestalozzi-Grundschule, 1. OG, Viktoriastr. 17, 
Rheinstetten

Tagesordnung
TOP 1:	 Beschluss über die Einrichtung eines Unterkontos
	 für Musik-Angebote an der PGS
TOP 2:	 Nachwahl eines/r Beisitzer/-in in den Vorstand
TOP 3:	 Verschiedenes

Der Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme.

gez. Michael Deutsch		
(1. Vorsitzender)

gez. Doris Wesserling
(2. Vorsitzende)

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

WSG schwimmt aufs Siegerpodest
Es ist früh, nass und windig. Aber die Schwimmer des WSG las-
sen sich nicht aufhalten. 
6:53 Uhr nehmen wir die Bahn zu den Schüler-Schwimm-Meis-
terschaften 2023, erstmals nach 3-jähriger Pause. In der Halle 
pulsiert die Stimmung. 19 Schulen der Umgebung treten im 
Fächerbad in Karlsruhe gegeneinander an. Mit rhythmischen 
Gesängen feuern die WSGler der Klassen 5 bis 7 sich gegenseitig 
an. Unter anderem gecoached von Herga und Josepha aus der 
Klasse 10.
Das beste Ergebnis erzielen wir im Wettkampf 1, 50-m-Rücken. 
3 WSGler bestreiten den Endlauf, Oskar erreicht Platz 5, und Kjell 
und Maxi erschwimmen eine Silber- und eine Bronzemedaille. 
Max, ebenfalls aus Klasse 7, erzielt mit der Bronzemedaille über 
50-m-Brust einen tollen Erfolg. Auch die Mädchen erreichen zahl-
reich die Finalläufe und verpassen nur knapp das Siegerpodest.
Als krönender Abschluss schlägt die WSG-Staffel mit Nathalie, 
Rani, Laeticia, Kjell, Maxi (alle Klasse 7) und David (Klasse 5), 
als drittes an, und das ist dann auch unsere tolle Endplatzierung: 
Platz 3 in der Schulwertung.

Schön war es. Wir freuen uns auf nächstes Jahr.
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Kindergarten Regenbogen

Weihnachtsplätzchen- und Linzer-Torten-Verkauf 2023
Save the date!
Dieses Jahr steht wieder unser Weihnachtsplätzchen- und Linzer- 
Torten-Verkauf an. 
Die Eltern sowie die Omas und Opas der Kinder aus dem Kinder-
garten Regenbogen werden wieder fleißig backen. Die Einnah-
men aus dem Verkauf gehen zu 100 % an unsere Kinder bzw. an 
den Kindergarten Regenbogen. Der Verkauf der Plätzchen sowie 
der Linzer Torten findet am Samstag, 02.12.23, gegenüber des 
Mörscher Rewe (Standort des Erdbeerhäuschens), ab 9:00 Uhr 
und nur solange der Vorrat reicht statt. Wir freuen uns auf Ihr 
zahlreiches Erscheinen.
Gerne können Sie sich vorab über folgende Nummer (ab fünf 
Plätzchentüten) Plätzchen reservieren: 0151/59424722.

Kindergarten Sonnenblick

St. Martin in der Kita Sonnenblick
Endlich, am Freitag, 10.11., war es so weit und wir konnten alle 
zusammen das Fest des heiligen Martins feiern.
Am Vormittag trafen sich alle Gruppen zur gemeinsamen Feier im 
Foyer der Kita. Als besonderes Highlight spielten die jüngsten Tages- 
stättenkinder die Martins-Geschichte für alle andere Kinder vor. 
Mit Bravour haben Sie ihren ersten Auftritt gemeistert. Nach der 
Feier wurde beim gemeinsamen Frühstück die leckeren großen 

Laugenbrezeln der Bäckerei Nussbaumer mit und ohne Butter in 
jeder Gruppe verspeist. Danach waren alle in großer Vorfreude 
auf das Laternenlaufen am Nachmittag. Um 16:45 Uhr haben 
sich die Sonnenblick-Familien gemeinsam mit den Fachkräften 
der Kita Sonnenblick getroffen um gemeinsam den St.-Martins- 
Umzug zu gestalten. Eingeladen waren alle Familien der 6 Grup-
pen. Los ging es um 17 Uhr über die Vogesenstraße, dann hinter 
dem Friedhof entlang, durch den Rosengarten und zurück über die 
Schwarzwaldstraße und dem Hallenbad zum Kindergarten. Dort 
haben wir uns gemütlich am Lagerfeuer getroffen und Martins- 
Lieder gesungen. Danach gab es im Garten bei Würstchen, 
Punsch und Glühwein ein gemütliches Beisammensein trotz 
Gerüst und Baustelle. Ein großer Dank an die Erzieher, die die 
Straßen abgesperrt haben und im Vorfeld eifrig mit den Kindern 
Laternen gebastelt und Lieder eingeübt haben. Es war wirklich 
eine gelungene Feier!

Weihnachten in der Stadtbibliothek
Schmückt mit uns die Stadtbibliothek!
Kommt vorbei und holt euch Vorlagen ab, die ihr dann zu 
Hause nach Lust und Laune bemalen und verzieren könnt.
Bringt sie bis zum 29. November wieder zurück in die Biblio-
thek und ab dem 1. Dezember könnt ihr eure Werke dann an 
unseren Fenstern bestaunen.
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Wort für die Woche
Trotzdem
„Solange deine Füße unter meinem Tisch stehen, gelten hier 
meine Regeln.“ Vielleicht kennen Sie solche oder ähnliche Sätze. 
Ich war schon immer ein Kind des Trotzens. 
Ich glaube, meine Eltern hatten es nicht immer leicht mit mir, 
denn mein Trotzdem, wurde von keiner Regel kleiner, sondern 
eigentlich ist es gewachsen. 
Mit den Füßen unterm Tisch und auch allen anderen Regeln. 
Manchmal war es größer als ich selbst. Mein Trotzdem wollte 
lieber auf dem Tisch tanzen, als die Füße unterm Tisch mit den 
Regeln zu lassen. 
An anderen Tagen, da hat es sich nicht raus getraut, mein Trotz-
dem. Und ich glaub, das war okay. Aber Tage mit dem großen 
Trotzdem habe ich genutzt und Dinge trotzdem gemacht. 
Trotzdem ausprobiert und trotzdem gemerkt, dass manche der 
Regeln Sinn hatten. Den Dingen, denen ich so trotze, die haben 
sich verändert in den Jahren, aber mein Trotzdem ist geblieben. 
Bis heute. 
Auch mein Glaube braucht ein Trotzdem. Immer wieder. Wenn ich 
Nachrichten schaue - Konflikte und Krisen, die nicht zu bewälti-
gen scheinen.  
Trotzdem glaube ich. Ich glaube daran, dass die Liebe stärker ist 
als der Tod. Und ich glaube, dass Gott womöglich sagt: „Solange 
deine Füße unter meinem Tisch stehen, halt ich dein Trotzdem 
aus. Und wenn dein Trotzdem so groß wird, dass es unterm Tisch 
keinen Platz mehr hat, dann hör‘ ich mir deine Zweifel an. Und 
deine Wut und deinen Ärger auch.“ Ich glaube: Gott trotzt dem 
allen. 
Am Mittwoch war Buß- und Bettag. Wir haben wir dem „Trotz-
dem“ nachgespürt. Auch wenn Sie nicht im Gottesdienst waren 
- ich möchte Sie auf Gottes Trotzdem aufmerksam machen. 
Ich bin überzeugt: Gott hält an uns fest. An mir und an dir. Darum 
kann ich deprimierenden Eindrücken ein mutiges und auch hoff-
nungsvolles „Trotzdem“ entgegenhalten. 
Probieren Sie es doch auch deprimierenden Eindrücken ein mu-
tiges und auch hoffnungsvolles „Trotzdem“ entgegen zu halten 
- vielleicht sogar im Gespräch mit Gott. 
Ihre Pfarrerin Ann-Kathrin Peters

Taizé-Gebet

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste 24.11. - 03.12.2023
(Fo = St. Martin Forchheim 
Mö = St. Ulrich Mörsch 
Neu = St. Ursula Neuburgweier 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Freitag, 24.11.: Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung 

durch Generalvikar Christoph Neubrand

Samstag, 25.11.: Hl. Katharina von Alexandrien
10.00 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung 

durch Generalvikar Christoph Neubrand
18.30 Uhr	 Neu	� Monats-Seelenamt für Ruth Becker, Heinrich 

Maier, Maria Müller und Erika Winter sowie 
für die Verstorbenen des Harmonika-Spiel-
rings; mitgestaltet vom Harmonika-Spielring 
Neuburgweier

Sonntag, 26.11.: Christkönigssonntag
10.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Verstor-

benen der Kirchengemeinde
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet

Montag, 27.11. 
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 28.11. 
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Friedensgebet gestaltet 
		  von der Frauengemeinschaft

Mittwoch, 29.11.
16.30 Uhr	 (Fo)	� Gottesdienst in der Lamm Gottes Kapelle 
		  (Seniorenzentrum St. Martin)
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Donnerstag, 30.11.: Hl. Andreas
17.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier

Freitag, 01.12.: Herz-Jesu-Freitag
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Wort-Gottes-Feier zum Kolping-Gedenktag, 

mitgestaltet von der Kolpingsfamilie
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Samstag, 02.12.: Hl. Luzius
  8.00 Uhr	 Neu	 Morgenlob (Laudes)

Sonntag, 03.12.: 1. Adventssonntag
10.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier für die Lebenden 
		  und Verstorbenen der Kirchengemeinde
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Fernsehgottesdienste
- 	Sonntag, 26.11., um 9.30 Uhr, im ZDF 
	 (evangelisch Berlin-Neukölln)
- 	Sonntag, 03.12., um 9.30 Uhr, im ZDF 
	 (katholisch, St. Michael, Lohr am Main)

Kirche 2030 - Packen wir‘s an 
Unter diesem Motto fand am 18.11. die gut besuchte dezentrale 
Startveranstaltung für die Kirchengemeinde Rheinstetten statt. 
Nicole Weiß-Fitterer (Teil der Projektleitung) und Dr. Tobias 
Speck (Diözesanstelle Mittlerer Oberrhein-Pforzheim) führten 
die Anwesenden zuerst durch die Strukturen der künftigen 
Kirchengemeinde und animierten anschließend die Teilnehmer 
in Kleingruppen zu überlegen, warum Kirche für den Jeweiligen 
wichtig ist und welche Eckpfeiler und Angebote die neue Kirchen-
gemeinde haben sollte. Eines wurde an diesem Abend deutlich. 
Der strukturelle Rahmen ist grundsätzlich geschaffen, die De-
tails, wie die bisher etablierten kirchlichen Angebote weiterhin 
Bestand haben können, müssen nun erarbeitet werden. 

Hierzu konnten sich die Anwesenden für Arbeitsgruppen melden, 
in denen dies nun im 1. Halbjahr 2024 vertieft und in Einklang mit 
den anderen Seelsorgeeinheiten der neuen Kirchengemeinde 
gebracht werden soll. Daraus abgeleitet wird die Gründungsver-
einbarung der künftigen Kirchengemeinde „St. Martin Ettlingen“. 
Abgerundet wurde der Abend durch die Möglichkeit des persön-
lichen Austausches, der auch rege genutzt wurde. 
Sie möchten Kirchenentwicklung 2030 durch Ihr Engagement 
unterstützen? Gerne können Sie sich mit dem Projektkoordina-
tor der neuen Kirchengemeinde, Hrn. Pfarrer Martin Heringklee 
(Pfarrer.Heringklee@kath-ettlingen-stadt.de) diesbezüglich in 
Verbindung setzen.

Endspurt Firmung 2023 
Die Firmvorbereitung naht ihrem Hö-
hepunkt. Am Freitag und Samstag wer-
den 68 Jugendliche von Generalvikar 
Christoph Neubrand das Sakrament der 
Firmung empfangen. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an Thomas 
Eckerle und seinem Firmvorbereitungs-
team, die in den letzten beiden Jahren 
ein neues Konzept für die Firmvorberei-
tung entwickelt haben und dies mit viel 
Begeisterung und großem Engagement 
umgesetzt haben. Das Katecheten-Team 
ergänzte sich hervorragend und konnte so den Firmanden und 
Firmandinnen ein umfangreiches, ansprechendes Angebot 
machen. An dieser Stelle auch ein Dank an alle Firmanden und 
Firmandinnen, die dieses Angebot sehr wertschätzend und dan-
kend angenommen haben und sich in den gemeinsamen Stun-
den engagiert einbrachten. Wir wünschen euch nun eine schöne 
Firmung und hoffen, dass ihr beGEISTert und gestärkt aus dieser 
Zeit der Vorbereitung und der Firmung herausgeht und verbun-
den bleibt in euren Beziehungen, untereinander und mit Gott. 

 

Firmkatecheten-Team 2023

Firmgottesdienste
Das Sakrament der Firmung spendet in unserer Kirchengemeinde 
dieses Jahr Generalvikar Christoph Neubrand. Am Freitagabend, 
24.11., um 18:00 Uhr in Forchheim St. Martin und am Samstag-
morgen, 25.11., um 10:00 Uhr in St. Ulrich, Mörsch. Wenn Sie 
gerne mitfeiern möchten, kommen Sie einfach dazu. 
 
BeNi-Treff 
Am kommenden Donnerstag treffen wir 
uns um 18.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Ulrich zum nächsten BeNi-Treff, der 
diesmal ganz im Zeichen des „Kürbis“ 
steht. Ich bin sehr gespannt, was unse-
re Küchenfee Silvia, diesmal - natürlich 
nur mit unserer aktiven Mithilfe - zu 
zaubern vermag!

Romwallfahrt
Treffen aller Teilnehmer*innen ist am kom-
menden Dienstag um 20.00 Uhr in den 
Jugendräumen von St. Ulrich im Gemeinde-
haus, 2. OG. Hier bekommt ihr Infos über 
den aktuellen Stand der Planungen und den 
Ergebnissen unserer Spendenaktionen...

Erstkommunion-Elterninformationsabend
Donnerstag, 30. November, findet im Josefs-
heim, Rosenstr. 18, um 19:30 Uhr, in Forch-
heim der Informationsabend zur Erstkommunionvorbereitung für 
alle Eltern statt. Auch wer sich noch nicht dazu angemeldet hat, 
kann einfach dazukommen und sich informieren. An dem Abend 
wird auch der Modus der Anmeldegespräche und das weitere 
Vorgehen besprochen. 
Mit freundlichem Gruß, Thomas Eckerle, Pastoralreferent

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Freitag	 16.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Während seiner Abwesenheit (bis 16.12.) ist Pfr. Fritz nicht er-
reichbar.
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In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per E-Mail: 
thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Pfarrbüro
Am Dienstag, 28.11., öffnet das Pfarrbüro wegen der turnusmäßi-
gen Dienstbesprechung der Pfarrsekretariate erst um 11.00 Uhr. 
Bis auf weiteres ist das Pfarrbüro montags krankheitsbedingt 
geschlossen. Wir bitten um Verständnis.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Anita Schorb geb. 
Mann, 74 Jahre, Theodor-Heuss-Str. 47. Wir empfehlen die Ver-
storbene sowie ihre Angehörigen dem Gebet der Gemeinde.

Sternsingeraktion 2024
Zur Vorbereitung der kommen-
den Sternsingeraktion sind 
32 hochmotivierte Kinder und 
Jugendliche der Einladung ins 
Josefsheim gefolgt. Nach einer 
Vorstellungsrunde durften 
zunächst alle ihr Wissen zum 
Thema Sternsingen testen. An 
verschiedenen Stationen wurde 
gebastelt, gebacken und es durften schon mal die Sternsingerge-
wänder anprobiert werden. Danach gab es den Film zur aktuellen 
Sternsingeraktion, der uns viel über das Leben der Menschen 
am Amazonas gezeigt hat. Nach einem Mittagessen wurden in 
gemeinsamer Runde schon mal die Sternsingerlieder gesungen 
und im Staffellauf durften alle das Anschreiben des Segensspru-
ches üben. Zum Abschluss des Tages wurden alle Kinder und Ju-
gendliche und deren Eltern mit einem Infoblatt zur Durchführung 
der Sternsingeraktion informiert. 
Das Vorbereitungsteam bedankt sich bei allen, die diesen tollen 
Tag unterstützt haben und freut sich schon auf viele Anmeldun-
gen für das Sternsingen, das in Forchheim am 5. und 6. Januar 
stattfindet. Gerne dürfen sich noch weitere Kinder und Jugendli-
che melden, die beim Sternsingen mitmachen möchten, per Mail 
an Sternsinger-forchheim@kath-rheinstetten.de - ihr erhaltet 
dann weitere Informationen.

Nikolaus-Aktion
Der Nikolaus der Kolpingsfamilie Forchheim be-
sucht am 06.12. Familien in Forchheim und am 
Silberstreifen. 
Der Besuch kann im Haus stattfinden oder alter-
nativ als Treffen im Freien, d. h. vor der Haustür, 
auf der Terrasse, vor der Gartenhütte o. Ä. Geschenke bitte in 
einem entsprechenden Behältnis (Sack, Karton...) ebenfalls im 
Freien bereitstellen. Anmeldung bis spätestens 01.12. beim 
Pfarrbüro Tel. 0721/510310. Ein entsprechendes Anmeldefor-
mular ist dort sowie auf der Homepage der Kirchengemeinde 
erhältlich.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Während seiner Abwesenheit (bis 16.12.) ist Pfr. Fritz nicht 
erreichbar. In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie 
außerhalb der Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbe-
antworter, der regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) zu erreichen!

Pfarrbüro
Am Dienstag, 28.11., öffnet das Pfarrbüro wegen der turnusmä-
ßigen Dienstbesprechung der Pfarrsekretariate erst um 11.00 
Uhr. Wir bitten um Beachtung.

Herzliche Einladung zum Konzert in der St.-Ulrich-Kirche
Am kommenden Samstag, 25.November, findet um 18.00 Uhr in 
der St.-Ulrich-Kirche Mörsch das Benefizkonzert „Kirchenmusik 
und Kerzenschein“ statt, bei dem das Orchester des Harmoni-
ka-Spielring Mörsch unter der Leitung von Brigitte Beskers und 
die Cellistin Anna Grüninger Werke von Bach bis Piazzolla prä-
sentieren. Gerne laden wir Sie ein im Schein von mehr als 500 
Kerzen eine besinnliche Stunde zu verbringen.

Krippenspiel 2023 - weitere Darsteller*innen gesucht! 
Geplant ist in diesem Jahr ein wunderschönes Stück mit dem 
Titel: „Der kleine Hirte und der große Räuber.“ 
Noch sind Plätze frei! Unser erstes Treffen ist am kommenden 
Sonntag, 26.11. um 11.00 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich. Dort 
werden auch die Rollen verteilt - und wie immer ist für jede/n  
etwas dabei - Engel, Räuber, Hirten, Maria und Josef, eine frieren-
de Frau und ein durstiges Kind... Und wie gewohnt gibt es Rollen 
mit mehr Text und welche mit ganz wenig Text... also für jede/n 
etwas. 
Die Probentermine im Überblick: 
Sonntag, 26.11., von 11.00 - 12.30 Uhr (mit Rollenverteilung); 
Montag, 04.12., von 15.00 - 16.30 Uhr 
Sonntag, 10.12., von 11.00 - 12.30 Uhr 
Sonntag, 17.12., von 11.00 - 12.30 Uhr
Freitag, 22.12. (Generalprobe!), von 15.00 - 17.00 Uhr in der 
St.-Ulrich-Kirche. 
Anmeldungen per Telefon erfolgen bitte übers Pfarrbüro Mörsch, 
bzw. per Mail direkt bei markus.mueller@kath-rheinstetten.de.

Anmeldung zur Nikolaus-Aktion 2023 
Ab sofort können im Pfarrbüro Mörsch „Nikolaus-Anfragen“ ab-
gegeben werden. Bitte fügen Sie einen kleinen Brief bei, der Ihre 
Familie und vor allem die Kinder (bitte mit Altersangaben...) ein 
wenig beschreibt. Vorlagen dazu gibt‘s auch auf unserer Home-
page und auch im Pfarrbüro Mörsch, Große Kirchenstr. 14; Tel. 
07242/3212; mörsch@kath-rheinstetten.de 
Die Nikoläuse freuen sich übrigens immer über vorgetragene Ge-
dichte oder gesungene Lieder und werden ihrerseits etwas über 
den Ursprung des Nikolausfestes erzählen. Es sind überwiegend 
Jugendliche und junge Erwachsene, die sich ehrenamtlich (also 
in ihrer Freizeit) unentgeltlich engagieren. Bitte berücksichtigen 
Sie das; insbesondere dann, wenn unsere Nikoläuse aufgrund 
der hohen Nachfrage manchmal später als erwartet bei Ihnen 
eintreffen.
Ihre großzügige Spende (im letzten Jahr waren es im Durchschnitt 
20 Euro) kommt einen sozial-caritativen Zweck vor Ort zugute. 
Alleinstehenden Personen oder eine Familie in Not kann so im 
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Advent Hilfe geschenkt und große Freude bereitet werden. Wir 
bitten um Verständnis, dass wir bei mehr Anfragen, als wir tat-
sächlich bewältigen können, den Zeitpunkt der Anmeldung als 
Entscheidungsgrundlage nehmen.
Anmeldeschluss ist der Do., 30.11., 15.00 Uhr im Pfarrbüro 
Mörsch!

Nikolaus-Aktion 2023: Wer macht mit? 
„Trag die gute Botschaft von Haus zu Haus, sei sozial: werd‘ 
Nikolaus!“ Seit Jahren gibt es nun schon die schöne Tradition, 
dass am 06.12., dem Nikolaus-Tag, in Mörsch und Neuburgweier 
der Bischof Nikolaus und sein lieber Knecht Ruprecht jene Fami-
lien besuchen, die sich dafür im Pfarrbüro Mörsch angemeldet 
haben. Damit wir aber es wieder schaffen, alle Besuchswünsche 
zum „Nikolauseln“ zu erfüllen, braucht es wieder einige enga-
gierten Jugendlichen oder Erwachsenen, die bereit sind, am 
Nikolaustag (Mittwoch, 06.12.) ab 17.30 Uhr die Familien zu 
besuchen. Spätestens um 21.00 Uhr sind wir erfahrungsgemäß 
zurück zum gemeinsamen Nikolaus-Abendessen. Kleidung und 
weitere Utensilien werden natürlich von uns gestellt. 
Für alle „Neulinge“, die sich auf dieses Abenteuer einlassen, gibt 
es als Vorbereitung eine kleine „Nikolausschulung“ (Mo., 04.12., 
um 18.00 Uhr im Gemeindehaus Mörsch im UG) durch unseren 
Pastoralreferenten Markus Müller. 
Der Einsatz als „Nikolaus/-in“ (denn Mädchen/Frauen sind als 
Nikolaus sehr erwünscht!) ist ehrenamtlich - also unentgeltlich. 
Die eingesammelten Spenden kommen einem caritativen Zweck 
in Rheinstetten zu Gute, über den die Nikoläuse gemeinsam 
mitbestimmen. Interessent/-innen melden sich bitte per Mail bei 
markus.mueller@kath-rheinstetten.de.

Rückblick Kirchenentdeckertag in der St.-Ulrich-Kirche
Am letzten Samstag trafen sich 23 Ulrichsdetektive im Ge-
meindehaus Mörsch, um an einem Vormittag unsere Kirche zu 
entdecken. Nachdem alle angekommen waren, begrüßt wurden, 
die Detektivmützen gebastelt waren und vom Lied der Bibelent-
decker nun alle wussten, dass Suchen und Finden ganz wichtig 
für Detektive ist, konnten wir beginnen, in Gruppen aufgeteilt, 
unsere Kirche zu entdecken.
So wurden nach und nach unter anderem die Orgel, das Taufbe-
cken, die Fensterbilder, der Altar und auch die Ministrantenge-
wänder entdeckt. Während einer Pause konnten sich alle am gro-
ßen Buffet stärken. Viel zu schnell war die Zeit vergangen, und so 
konnten alle nachdem sie einen Wunsch oder Gedanken an den 
Engel angebracht hatten, mit einer eigenen kleinen Weihwas-
serflasche nach Hause gehen. Der Engel wird noch weiter in der 
Kirche stehen und kann gerne besucht werden.
Wir freuen uns schon sehr auf den nächsten Bibelentdeckertag
Euer Gemeindeteam Kinder und Jugend Mörsch

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di.:	 15.00 – 18.00 Uhr 	  

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Während seiner Abwesenheit (bis 16.12.) ist Pfr. Fritz nicht er-
reichbar.
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) zu erreichen!

 Öffnungszeit Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist krankheitsbedingt vorerst dienstags von 15  -  17 Uhr  
geöffnet. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Zeltlager Neuburgweier
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Freunde des Zelt-
lagers Neuburgweier, auch in diesem Jahr wollen 
wir euch alle herzlich zu Punsch, Kuchen und 
Stockbrot auf dem Neuburgweirer Nikolausmarkt 
einladen. Am Samstag, 02.12., treffen wir uns 
um 18.30 Uhr an unserem Stand zur Nachtwan-
derung. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit 
euch allen. Bis dahin! 
Euer Lagerteam und eure Lagerleiter, Sophia und Jonas 

Anmeldung zur Nikolaus-Aktion 2023 
Ab sofort können im Pfarrbüro Mörsch „Nikolaus-Anfragen“ 
abgegeben werden. Bitte beachten Sie dazu die Hinweise unter 
„Mörsch“. Anmeldeschluss ist Do., 30.11., 15.00 Uhr im Pfarr-
büro Mörsch!

Nikolaus-Aktion 2023: Wer macht mit? 
Damit wir aber es wieder schaffen, alle Besuchswünsche zum 
„Nikolauseln“ zu erfüllen, braucht es wieder einige engagierten 
Jugendlichen oder Erwachsenen, die bereit sind, am Nikolaus-
tag (Mittwoch, 06.12.) ab 17.30 Uhr die Familien zu besuchen. 
Spätestens um 21.00 Uhr sind wir erfahrungsgemäß zurück 
zum gemeinsamen Nikolaus-Abendessen. Kleidung und weitere 
Utensilien werden natürlich von uns gestellt. 
Für alle „Neulinge“, die sich auf dieses Abenteuer einlassen, gibt 
es als Vorbereitung eine kleine „Nikolausschulung“ (Mo., 04.12., 
um 18.00 Uhr im Gemeindehaus Mörsch im UG) durch unseren 
Pastoralreferenten Markus Müller. 
Der Einsatz als „Nikolaus/-in“ (denn Mädchen/Frauen sind als 
Nikolaus sehr erwünscht!) ist ehrenamtlich - also unentgeltlich. 
Die eingesammelten Spenden kommen einem caritativen Zweck 
in Rheinstetten zu Gute, über den die Nikoläuse gemeinsam mit-
bestimmen. Interessent/-innen melden sich bitte per Mail bei: 
markus.mueller@kath-rheinstetten.de.

Sternsingeraktion 
Du hast auch Lust mit uns einen erlebnisrei-
chen und spannenden Tag zu verbringen? 
Segen in die Häuser zu tragen, Kindern welt-
weit zu helfen und dabei Spaß mit Freunden 
zu haben? 
Schließe dich den Sternsingern Neuburgweier 
an und laufe mit uns am 06.01.2024 durch 
die Straßen! Wir haben dein Interesse geweckt? 
Dann melde dich bei uns per E-Mail (ministranten.st.ursula@
gmail.com) oder komm einfach zu dem Vortreffen am 27.12. ins 
Gemeindezentrum nach Neuburgweier.
Wir freuen uns, wenn du dabei bist!

Wochenspruch

„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.“	
(Lukas 12,35)

Unsere Gottesdienste 
Ewigkeitssonntag, 26. November 
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum in Forchheim mit 
Pfarrer Bauer-Hoffmann 
Ewigkeitssonntag mit Totengedenken auf den Friedhöfen mit 
dem Posaunenchor und Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
13:30 Uhr Neuburgweier
14:45 Uhr Mörsch
15:30 Uhr Forchheim
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Wochenplan 
Donnerstag, 23. November 
  9:00 Uhr Frauengymnastik (Mö)
10:15 Uhr Krabbelgruppe (Mö)
12:30 Uhr Mittagstisch (Mö)
15:00 Uhr Krabbelgruppe (Mö)
17:30 Uhr Jungschar (Fo)
19:30 Uhr Fitness für Frauen (Fo)
20:00 Uhr Posaunenchor (Mö)
Freitag, 24. November 
15:00 Uhr Musicalprobe Gruppe 2 (Mö)
16:00 Uhr Musicalprobe Gruppe 3 (Mö)
16:00 Uhr Krippenspielprobe (Fo)
Montag, 27. November 
10:00 Uhr Krabbelgruppe (Fo)
18:00 Uhr Fitness für Frauen (Fo)
18:30 Uhr Hauskreis (Fo)
Dienstag, 28. November
  9:30 Uhr Deutschkurs (Mö)
10:45 Uhr Dienstbesprechung (Mö)
15:00 Uhr Seniorencafé und Spielenachmittag (Fo)
18:00 Uhr Zukunftsabend Ev. Kirche (Mö)
Mittwoch, 29. November
14:30 Uhr Frauenkreis (Mö)
15:30 Uhr Musicalprobe Gruppe 1 (Mö - im Kindergarten)
17:00 Uhr Konfiprobe Konficup
17:30 Uhr Besuchsdienstreffen (Mö)
19:30 Uhr Line Dance (Mö)
Donnerstag, 30. November
  9:00 Uhr Frauengymnastik (Mö)
10:15 Uhr Krabbelgruppe (Mö)
15:00 Uhr Krabbelgruppe (Mö)
17:30 Uhr Jungschar (Fo)
19:30 Uhr Fitness für Frauen (Fo)
20:00 Uhr Posaunenchor (Mö)
Freitag, 1. Dezember
15:00 Uhr Musicalprobe Gruppe 2 (Mö)
16:00 Uhr Musicalprobe Gruppe 3 (Mö)
Samstag, 2. Dezember
13:00 Krippenspiel-Probe (Fo)
14:30 Uhr Senioren-Advent-Feier (Fo)
Ab 17:00 Uhr sind wir mit einem Stand auf dem Nikolausmarkt 
in Neuburgweier.

BeGEISTerung 

Wie sieht eine Welt, wie sieht Rheinstetten ohne Kirche aus. 
„Kirche ist veraltet“, „die braucht keiner mehr“, „Kirche wird 
abgeschafft“, ...zum Glück hatte Heike hier nur einen schlimmen 
Albtraum, indem es statt Taufe „Baby-Shower-Party“ und statt 
kirchlicher Trauung das „Spezialangebot Honeymoon mit Schei-
dungstermin - im Sparset“ gab. Heike ist von ihrem Albtraum 
erwacht und hat die Kirche in Rheinstetten gesehen, wie sie 
tatsächlich ist: 
Unsere Kirche ist nicht schwarz/weiß, sondern kunterbunt. Sie hat 
Angebote für alle Altersgruppen und für viele Bedürfnisse. Unsere 
Kirche bietet Arbeitsplätze, Pflege, Trost und Gemeinschaft. Unsere 
Kirche ist für alte Menschen und für die Kinder, für Familien und für 
Alleinstehende da. Wir sind froh, dass wir eine so vielseitige Kirche in 
Rheinstetten haben. Danke, dem BeGEISTerungsteam, dass ihr uns 
das in eurem ersten Gottesdienst, so schön bildlich dargestellt habt.

Mittagstisch am 23. November
„Was für eine schöne Idee!“ hat 
neulich wieder eine Dame zu mir 
gesagt. Das gemeinsame Essen ist 
mehr als eine reine Sättigung. Der 
Mittagstisch im Gemeindezentrum 
in Mörsch ist mittlerweile zu einem 
Ort geworden, an dem die Grenzen 
zwischen den Generationen ver-
schwimmen.
Nachdem die Kartoffelsalatverkos-
tung im September auf so große 
Resonanz gestoßen ist, wird es 
auch beim nächsten Mittagstisch 
am Donnerstag, 23. November, um 
12:30 Uhr wieder Kartoffelsalat geben. Dieses Mal allerdings 
nicht mit Würstchen, sondern mit Schnitzel!
Der Mittagstisch bringt Menschen aus unserer Stadt zusammen-
bringen, die sich sonst vielleicht nicht begegnen. Das Angebot 
ist spendenfinanziert. Unabhängig vom finanziellen Hintergrund 
kann jeder daran teilnehmen! Und wer nicht mit leeren Händen 
kommen mag, ist wie immer eingeladen einen Kuchen oder 
ähnliches mitzubringen. Trauen Sie sich und kommen Sie vorbei 
- gern auch spontan. 

Kirche - ja, bitte! Dienstag, 28.11. 
Mit voller Kraft wollen auch wir als Evangelische Kirchengemein-
de in Rheinstetten in die Zukunft gehen. Damit wir das auch ge-
meinsam schaffen, nehmen wir uns Zeit über unsere Kirche und 
wie wir sie gestalten wollen nachzudenken.
Derzeit stellen sich viele Evangelische in Rheinstetten die Frage: 
Wie geht es weiter - mit den Gebäuden und den Pfarrstellen? 
Uns ist wichtig auf das Profil zu schauen - nicht getrennt in Orts-
teilen Mörsch/Neuburgweier und Forchheim, sondern für unsere 
Stadt Rheinstetten. Unsicherheit besteht in der Frage: Werden 
tatsächlich die Evangelischen Gemeindezentren verkauft? Was 
passiert mit der Kapelle in Neuburgweier? Welchen Beitrag ha-
ben wir als Kirche in und für unsere Stadt? Das ist eine der Frage, 
die wir gemeinsam mit einem Moderator und hoffentlich vielen 
Menschen, die unseren „beiden Gemeinden“ Mörsch/Neuburg-
weier und Forchheim verbunden sind, nachgehen wollen. 
Hilf uns dabei und sorge dafür, dass „die Kirche“ auch so aus-
sieht, wie sie für dich wichtig ist. Denn Kirche ist nicht irgendwer, 
sondern immer die Menschen, die sich in ihr beteiligen und 
engagieren. Dazu treffen wir uns am Dienstag, 28. November, 
um 18.00 Uhr im Gemeindezentrum in Mörsch. Merkt euch den 
Termin schon mal vor und informiert auch andere, damit wir 
gemeinsam die Zukunft unserer Evangelischen Kirche in Rheins-
tetten gestalten! 

Nächster Frauenkreis am 29. November 
Der Frauenkreis trifft sich wieder am 29. November um 14.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum in Mörsch. Diesmal wird es 
eine Überraschung geben.

Besuchsdienst Mörsch
Der Besuchsdienst Mörsch trifft sich am 29. November um 17.30 Uhr  
im Evangelischen Gemeindezentrum in Mörsch.

Weihnachtsmusical in Mörsch 
In diesem Jahr proben wir in drei Gruppen - eine am Mittwoch 
und zwei Gruppen am Freitag! Freut euch auf Heiligabend und 
unser Stück „Weihnachten in aller Welt!“ 

Herzliche Einladung zur Mitwirkung am Krippenspiel in der Ev. 
Kirchengemeinde Rheinstetten - Forchheim 
Am 24.12. um 16.00 Uhr wird es im EGZ Forchheim einen Weih-
nachtsgottesdienst mit Krippenspiel geben. 
Wer dabei gerne (wieder) mitmachen will, komme einfach am 
ersten Termin, 24.11., dazu! Da erfahrt ihr alles wichtige. Hier 
alle Termine (im EGZ Forchheim): 
Fr., 24.11., 16.00 Uhr, Treffen zum ersten Kennenlernen, Auspro-
bieren und Vorbesprechen
Sa., 2.12., 13 Uhr Probe 
Fr., 8.12., 17 Uhr Probe 
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Fr., 15.12., 16 Uhr, Probe 
Fr., 22.12., 17 Uhr, Probe 
Sa., 23.12., 13.00 Uhr, Generalprobe 
So., 24.12., 16.00 Uhr, Vorspiel im Rahmen des Weihnachts- 
Gottesdienstes im EGZ Forchheim 

Bei Fragen könnt Ihr euch auch gerne direkt an mich wenden, Tel. 
0151/56129420, E-Mail: katrina@silef.de. 
Eure Katrina Felis

Lebendiger Adventskalender 2023 zum dritten Mal in Rheinstetten 
Auch in diesem Jahr haben sich wieder 24 Familien gefunden, 
die ein „Türchen“ vorbereiten - dafür sagen wir schon jetzt herz-
lich Danke! Die Türchen werden jeweils zwischen 16 und 20 Uhr 
begehbar sein. Die Adressen stehen auf der Stempelkarte auf 
der Rückseite unseres Gemeindebriefes und werden auch beim 
ersten Türchen ausliegen oder können auf ekimoe.de runtergela-
den werden.

Senioren-Advent-Feier im Evangelischen Gemeindezentrum in 
Forchheim
Heute möchten wir alle Senioren (ab 75) herzlich auf unsere Se-
nioren-Advent-Feier aufmerksam machen. Dieser Nachmittag ist 
eine Gelegenheit zusammenzukommen, einander zu begegnen 
und miteinander zu feiern.
Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit uns die Adventzeit am 
2. Dezember, um 14.30 Uhr zu beginnen. 

Senioren-Adventsfeier des Besuchsdiensts Mörsch
Der Besuchsdienst Mörsch lädt alle seine Senioren zur Advents-
feier ins EGZ Mörsch ein. Mit einem Geistlichen Impuls zu Advent, 
mit guter Unterhaltung und viel Kaffee und Kuchen verbringen wir 
den Nachmittag gemeinsam und freuen uns auf die weihnachtli-
chen Tage. Dazu treffen wir uns am 14. Dezember um 14.30 Uhr 
im EGZ Mörsch. Alle Senioren sind mit einer Begleitperson dazu 
eingeladen. Für unsere Planungen brauchen wir eure Anmeldung 
bis 7. Dezember per Telefon 0721/510526 oder folgende Anmel-
dung in einem der Pfarrämter abgeben: 

 

Herzliche Grüße vom Besuchsdienst Mörsch

Wunderbares erstes 
offenes Frühstück in Forchheim 
Zur Premiere unseres weiteren Ge-
meinschaftsformats, dem Offenen 
Frühstück in Forchheim, kamen 
vergangenen Dienstag, 17. Men-
schen zusammen, um gemeinsam 
zu frühstücken, sich kennenzuler-
nen und auszutauschen. 
Ute und Andrea haben in routinier-
ter Weise ein profimäßiges Buffet 
gezaubert, auf dem alle etwas 
Beliebtes finden konnten. Die eine 
oder andere hausgemachte Mar-

melade wurde noch dazu gespendet und schon konnte es losge-
hen. Das leibliche Wohl war dann eine wunderbare Basis, um ins 
Gespräch zu kommen, Tee und Kaffee regten die Lebensgeister 
an. Egal ob ein Mensch vom Arzt kam oder noch Ausräumen woll-
te, eine Stunde Zeit zum Innezuhalten, Gemeinschaft-haben und 
die Seele baumeln zu lassen, war eine gut investierte Stunde in 
Zufriedenheit und Freude. 
So danken wir Gott, für seine Gaben und allen Helferinnen für ihr 
Engagement ... und laden gleich zum nächsten offenen Frühstück 
ein: 5. Dezember, 10 bis 12 Uhr im EGZ Forchheim! 
Herzlich willkommen! 

Helfer gesucht
Für unseren Frühstücksgottesdienst am 6. Januar suchen wir 
fleißige Hände zum Vorbereiten des Frühstücks. Wer Lust 
hat mitzumachen, meldet sich bitte im Pfarramt Forchheim,  
Tel. 0721/510526.

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim

	 Pfarrer: Sebastian Bauer-Hoffmann

                                                       Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: forchheim@kbz.ekiba.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag von 8.00 - 10.00 Uhr,

Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Bitte beachten Sie unsere Veröffentlichungen im vorderen Teil 
unter Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten. 

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag von 8.30 - 10 Uhr, 16.00 - 17.00 Uhr 
	 Donnerstag von 9.00 - 12.30 Uhr

Bitte beachten Sie unsere Veröffentlichungen im vorderen Teil 
unter Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten. 

Notrufnummer

für sofortige Hilfe 112  (gilt europaweit)

W-Fragen, bitte kurz & präzise 
antworten:
- �Wo ist der Notfall/Unfall?
- �Was ist geschehen?
- �Wie viele Verletzte/Betroffene 

sind zu versorgen?
- �Welche Verletzungen oder Krankheits-

zeichen haben die Betroffenen? 

�Warten Sie immer auf Rückfragen der 
Rettungsleitstelle!
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Bündnis 90 / Die Grünen –  
Ortsverband Rheinstetten

Grüne Diskussions- und Fragerunde mit den Kandidat*innen für 
die OB-Wahl

Die Rheinstettener Grünen hatten die beiden OB-Kandidat:innen 
Isabella Metzke und Sebastian Schrempp zu ihrer Ortsverband-
sitzung am 16. November eingeladen. In lockerem Rahmen 
stellten die Mitglieder und Besucher:innen Fragen zu verschie-
denen Themen: Klimaschutzmaßnahmen, flächenschonende 
Wohnungs- und Gewerbebaupolitik, Mobilitätswende und Unter-
bringung von Geflüchteten. In den Antworten der Kandidat:innen 
wurden ihre unterschiedlichen Prioritäten deutlich (bei Interesse 
an Details bitte Mail an vorstand@gruene-rheinstetten.de).
„Wir freuen uns, dass es bei dieser OB-Wahl eine echte Auswahl 
zwischen zwei Kandidat:innen gibt“, sagte Vorstandsmitglied 
Natalie Rapka. „Das belebt den demokratischen Wettstreit.“ 

Dieses Wochenende: 
Grüner Bundesparteitag in der Messe Karlsruhe
Vom 23. - 26. November findet in der dm-Arena der Messe Kar-
lsruhe die Grüne Bundesdelegiertenkonferenz statt. Karlsruhe 
wurde als Ort gewählt, weil die Partei dabei auch nachträglich 
ihr 40-jähriges Jubiläum an einem ihrer Gründungsorte feiern 
will. Die Veranstaltung kann man auf gruene.de im Livestream 
mitverfolgen.

Kontakt
vorstand@gruene-rheinstetten.dewww.gruene-rheinstetten.de

SPD Rheinstetten

SPD-Mitgliederbrief 
Wir bitten alle Genossinnen und Genossen um besondere Beach-
tung des SPD-Mitgliederbriefes, der in den nächsten Tagen durch 
die Post zugestellt wird. 

Michael Altinger auf der KiR-Bühne
Am 8. Dezember kommt Michael Altinger mit seinem Weihnacht-
sprogramm „Auch das Christkind muss dran glauben“ auf die 
KiR-Bühne. 
Der fernsehbekannte Kabarettist, Gastgeber der Kabarett-Kultsen-
dung „Schlachthof“ des BR-Fernsehens, wird gemeinsam mit 
seinem Gitarristen Andreas Rother seine Weihnachtslesung auf 
der KiR-Bühne zeigen.
Kartenverkauf bei unserer Vorverkaufsstelle Schreibwaren Lei-
bold 
Online: reservix.de
Näheres zur KiR-Bühne und zum Vorverkauf: 
www.kir-rheinstetten.de

SPD-Online-Adressen
Unser Abgeordneter im Europäischen Parlament Prof. Dr. René 
Repasi
www.repasi.eu
Unser Karlsruher Bundestagsabgeordneter Parsa Marvi
www.parsa-marvi.de
Näheres zur SPD Rheinstetten: 
www.spd-rheinstetten.de
E-Mail-Adresse: mail@spd-rheinstetten.de
Informationen zur KiR-Bühne, unserem Kulturprojekt: 
www.kir-rheinstetten.de.

Bund für Umwelt und  
Naturschutz Deutschland e. V.  
Ortsverband Rheinstetten

Novemberspaziergang in der Rheinaue am 26.11. 
Am Sonntag, 26. November, laden wir zu einem Erlebnisspazier-
gang in die Rheinstettener Rheinauen ein. Dabei wollen wir unter 
anderem zeigen, wo und wie wir dort die Rückkehr der Wildkatze 
nachgewiesen haben. 
Nachdem das meiste Laub gefallen ist, wird in der Natur einiges 
zugedeckt und anderes zuvor Verborgenes leichter sichtbar. Wir 
wollen deshalb den Spaziergang insbesondere nutzen, um einen 
Blick auf die wunder- und geheimnisvolle Welt der Flechten und 
Moose zu werfen. 
Auch die Vögel und Gewässer in der Aue wollen wir beobachten 
und die Auenwelt mit allen Sinnen aufnehmen. Treffpunkt ist um 
14:00 Uhr auf dem Fermasee-Parkplatz. 

Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte herzlich eingeladen. 
Wetterfestes Schuhwerk empfohlen. Ende voraussichtlich gegen 
16 Uhr. Eine kurze Anmeldung über bund.rheinstetten@bund.net  
oder 0151 6111 4706 wäre aus organisatorischen Gründen hilf-
reich.

Zum Vormerken 
25.02.2024 - Besuch des Karlsruher Zoos 
23.03.2024 - Exkursion in die Federbachaue
Nächstes Treffen: 07.12.

Förderkreis Burkina Faso e. V.

Erfolgreiche Teilnahme am verkaufsoffenen Sonntag
Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen, die unseren Stand 
besucht haben. Der Erlös des Tages fließt in die Projekte in 
unserer Partnergemeinde Saponé Marché: Wir möchten weitere 
Frauen mit einem Alphabetisierungskurs und anschließendem 
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Mikrokredit unterstützen. An den Schulen fehlt es sowohl an 
Lernmaterialien als auch an Mobiliar. Die Krankenstation ist für 
jegliche finanzielle Hilfe dankbar, insbesondere zur Behandlung 
von Dengue-Fieber, an dem derzeit neben Malaria viele Men-
schen erkrankt sind. Da in Saponé kein Kind - auch mit starker 
Fehlsichtigkeit - eine Brille besitzt, möchten wir gerne eine Rei-
henuntersuchung in Schulen durchführen lassen. Auch dafür 
sammeln wir zurzeit Spenden.
Unser Spendenkonto: Förderkreis Burkina Faso e. V., 
DE46 6606 1407 0004 4138 81
Homepage: www.burkina-faso-rheinstetten.de

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Die nächste Ausbildung der Einsatzmannschaft findet am Mon-
tag, 04.12., um 19.00 Uhr statt. 

Safe the date
02.12., ab 18.30 Uhr, Helferfest im Feuerwehrhaus Rheinstetten
16.12., um 14.00 Uhr, große offizielle Fahrzeugeinweihung bei-
der Logistikfahrzeuge, Drehleiter und Wasserrettungsanhänger 
im Feuerwehrhaus Rheinstetten 

Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung für den Zug 1 ist am 29.11., um 18.00 Uhr. 
Der Zug 2 übt am 29.11., um 18.00 Uhr. Treffpunkt wie immer am 
Feuerwehrhaus. 

Alterskameraden
Treffen sich immer montags im Feuerwehrhaus. 

Sport
Freitags findet um 20.00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt - nicht 
während der Ferien. 
Am Fermasee ist immer sonntags um 9.00 Uhr Nordic Walking 
und Lauftreff. 

Unsere Homepage
 www.feuerwehr-rheinstetten.de

Freundeskreis Navarrenx

Besuch aus Navarrenx
Am Donnerstag, 30.11., wird uns eine Gruppe von 35 Personen 
aus unserer südfranzösischen Partnerstadt Navarrenx besuchen.
Wir haben ein umfangreiches Programm für unsere Gäste erstellt 
und freuen uns darauf fünf Tage miteinander zu verbringen.
Aktuelles gibt es auf unserer Homepage:
https://www.freundeskreis-navarrenx-rheinstetten.com/
Kontaktmöglichkeit: navarrenx@t-online.de

Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie schon unseren Rheinstetter Geschenk-Gutschein?
Gerade zur Adventszeit ein beliebtes Geschenk.
Auch für Geburtstage, Jubiläum oder einfach als Dankeschön.
Unsere Mitglieder sind vielfältig und nehmen den Geschenkgut-
schein gerne an.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen 
Filialen 
- 	der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- 	Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- 	und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Büroöffnungszeiten
Mittwoch, 29.11., 16.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 07.12., 10.00 - 12.00 Uhr
Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter 0151/57425733 erreichbar. Mit Fragen zur Ihrer Patienten-
verfügung wenden Sie sich gerne an uns.
Trauercafé
In der Trauer nicht alleine bleiben. Da sein - zuhören - erzählen 
- Trauer zulassen. Jeden dritten Dienstag im Monat. Der nächste 
Termin ist Dienstag, 19.12., 16:00 - 18:00 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Sie sind herzlich willkommen.
Zusätzliche Sonntagstermine fürs Trauercafé
bieten wir am Sonntag, 10. Dezember und So, 14. Januar um 
jeweils 15 - 17 Uhr an.
Herzlich willkommen!
Hospizbegleiterkurse
für alle Interessierten. Infos unter Tel. 0151/57425733 oder auf 
unserer Internetseite.

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Mitgliederausstellung „Malen? Warum?“
„Malen“ - der Inbegriff künstlerischen 
Schaffens, repräsentiert Kreativität und 
Experimentierfreude. Kreativität als 
Fähigkeit, auch mal quer zu denken, 
Grenzen zu überschreiten, Bekanntes 
umzudeuten und zu verfremden. Ohne 
Kreativität gibt es keine Problemlösun-
gen, keine Erfindungen, keine neuen Ide-
en. Kreativität als Schlüsselkompetenz 
der Zukunft? Der Schlüssel zur Seele? Der 
Schlüssel zum Glück?
Der Titel der diesjährigen Mitglieder-
ausstellung des Kunstvereins enthält 
gleich zwei Fragezeichen. Nicht nur beim „Warum“, das schon 
per Definition ein Fragewort ist, sondern auch hinter dem Begriff 
„Malen“. Warum? Diese Frage(n) stellen wir den Künstlerinnen 
und Künstlern des Kunstvereins. Was gibt den Künstlern das 
Malen? Warum malen sie? Was ist ihr ganz persönlicher Antrieb? 
Oder auch: Warum soll ich malen? Ich male eben nicht, sondern 
drücke meine Kreativität anders aus. Was sind die Beweggründe 
und Auslöser für ihr ganz eigenes, persönliches Kunstschaffen? 
Die teilnehmenden Künstler zeigen ihre Lieblingsarbeiten. Sie 
beantworten die gestellte Frage sowohl mithilfe künstlerischer 
Werke als auch in Textform. Die verschiedenen Denkansätze 
und die bildnerischen Ergebnisse versprechen eine interessante 
Ausstellung.
Die Vernissage der Ausstellung findet am 1. Dezember um 19 Uhr 
in der Galerie (Rappenwörthstr. 30) statt.
Ausstellungsdauer: 01.12.2023 bis 07.01.2024
Die Öffnungszeiten: Do., 17 - 19 Uhr und So., 15 - 17 Uhr
Der Eintritt ist frei.
http://www.kunstverein-rheinstetten.de/



Seite 33Nr. 47/2023

Palca-Kreis

Empanadas und Sitzung
Der Nikolausmarkt muss vorbereitet werden.
Am Donnerstag, 23. November, wollen wir nicht ab 18 Uhr, son-
dern ab 16 Uhr Empanadas produzieren und anschließend wei-
tere Einzelheiten besprechen. Die Hütten für den Nikolausmarkt 
sollen am Mittwoch (29.11.) ab 9 Uhr aufgebaut werden.
Herzliche Einladung, denn nur gemeinsam können wir das schaffen.

Schwimmverein Delphin 1968  
Rheinstetten e. V.

Lust auf Gymnastik!
Unsere Abteilung Damengymnastik freut sich auf neue Gesichter.
Die Gruppe besteht aus ca. 10 Damen, die sich im besten Ren-
tenalter befinden und voller Energie stecken. Das Training findet 
jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr in der Sporthalle der Al-
bert-Schweitzer-Schule statt.

Wenn ihr Spaß in der Gruppe habt und euch gerne bewegt, dann 
schreibt einfach an mail@sv-delphin.de.
Wir freuen uns auf dich!

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung unserer 
Trainerin Miriam.
Kosten: für Mitglieder 1,00 €, für Gäste 4,00 € pro Stunde, direkt 
zu entrichten. Interessierte können gerne für eine „Schnupper-
stunde“ vorbeischauen. 
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris im Wechsel  
mit Yannick.Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr, Training für Erwachsene.
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de.

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio. Der laufende 
Kurs ist ausgebucht, Interessierte können zum Schnuppern vor-
bei kommen. Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.
Radgruppe 
Wir treffen uns am Dienstagnachmittag für eine Radtour in der 
näheren Umgebung. Einzelheiten erfahren Sie bei Claus Soulier 
unter Tel. 01525/4057699.
Mittwochs unterwegs
06.12. - WeihnachtsmarktbesuchWir besuchen den Weihnachts-
markt in Baden-Baden, Leitung: Margot Deck
Treffpunkt: 13.40 Uhr Bahnhof Forchheim
Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen-Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarz-
waldschule Forchheim, donnerstags in drei Gruppen, jeweils  
1 Stunde Dauer, um 18.20 Uhr, 19.25 Uhr und 20.30 Uhr, unter 
qualifizierter Leitung von Esther Falk-Ambrosio. Im laufenden 
Kurs sind in den Gruppen 2 und 3 noch einzelne Plätze frei.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.
Lauf- und Walkingtreff
Samstags von 8.30 bis. 9.30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lie-
derkranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen 
und Nordic Walking.Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, 
Tel. 0721/518527.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe am be-
kannten Treffpunkt - Sandmichel, L566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen - unter Leitung von Michele Pititto.
Montags um 8.30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe am 
Liederkranzhaus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner, 
Tel. 07242/2453.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Interessierten bieten wir in allen Gruppen die Möglichkeit, an 
einem kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Kelten-
halle teilzunehmen.
Dienstag
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz, 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 
Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Freies Training nach Absprache
Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 
Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse?
	 Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 
Infos
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Tel. 07242/818920) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de
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Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Forchheim

Bereitschaft
Der nächste Bereitschaftsabend ist am 29.11. um 19 Uhr im DRK-
Haus. Thema: ABCD-Schema
Hausinstandhaltung
Wir treffen uns am 25.11. um 9 Uhr im DRK-Haus. Wir freuen uns 
über viele helfende Hände!
Weitere Infos unter: www.drk-forchheim.de

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Es geht wieder los!
Ordensmatinee
Unser Ordensmatinee findet am 03.12.2023, um 11:11 Uhr, 
bei den Freien Turnern Forchheim statt. Treffpunkt 9:00 Uhr zum 
Aufbau.
Interner Kartenvorverkauf
Der Interne Kartenvorverkauf findet am 29.11.2023 von 18 bis 20 Uhr  
in der Bushalle statt. Karten können nur bar bezahlt werden.
Vorschau
20.01.2024	 Prunksitzung
21.01.2024	 1. Kindermaskenball
27.01.2024	 Grießbauchparty
28.01.2024	 2. Kindermaskenball
11.02.2024	 Forchheimer Umzug
12.02.2024	 Weierer Rosenmontagsumzug
14.02.2024	 Stadtgeistverbrennung

www.forchheimer-elferrat-club.de

Freie Turnerschaft e.V.  
Forchheim 1900

FTF Aktuell 
Fußball
FTF I - SpG Burbach/Pfaffenrot I	�  2:2 (1:1)
Remis am Dammfeld
Im direkten Duell kamen wir leider nicht über ein Remis hinaus. 
Zu Beginn der Partie waren die Gäste eher am Drücker. Durch 
lange Bälle versuchte die SpG unsere Abwehr zu überspielen. Ein 
Großteil dieser Bälle wurde jedoch abgefangen oder von unserem 
Ersatzkeeper S. Zinkgraff abgelaufen. Nach 15 Minuten dann das 
Gegentor mit Signalwirkung. Nüchtern betrachtet starteten wir 
sehr schlecht in die Partie, hatten viele Ballverluste und konnten 
auch in den Zweikämpfen nicht aggressiv genug agieren. Nach 
dem Gegentor änderte sich das jedoch. Wir übten nun immer 
mehr Druck nach vorne aus und konnten so auch den Ausgleich 
erzielen. In der Halbzeit nahmen wir uns vor, konzentrierter und 
griffiger zu spielen. Dies gelang uns in Halbzeit zwei anfangs 
auch, was uns auch die Führung bescherte. Danach zeigte sich 
wieder das Bild von den ersten 15 Minuten der Partie. Wir ließen 
uns in die eigene Hälfte drücken und konnten kaum noch selbst 
Akzente setzen. Besonders bitter war hier der abgefälschte Ge-
gentreffer zum 2:2. Unterm Strich jedoch ein gerechtes Remis, da 
auch wir keine gute Leistung auf dem Platz brachten. Am kom-
menden Sonntag haben wir wieder die Möglichkeit eine bessere 
Leistung zu zeigen. 

FTF II - ESG Frankonia II	�  1:0 (0:0)
Lucky Punch führt zum verdienten Sieg
Unsere Zweite konnte ihr Heimspiel in letzter Minute gewinnen.
Mit gefühlt 90 % Ballbesitz schien der Ausgang der Partie mehr 
als klar zu sein. Jedoch gelang unserer Reserve erst kurz vor 
Schluss sehenswert der Siegtreffer. Somit sicherte man sich ei-
nen Platz im oberen Mittelfeld. 
Ergebnisse
A-Jugend: Post Südstadt Karlsruhe - JSG Rheinstetten	� 3:2
C-Jugend: JSG Rheinstetten - FV Leopoldshafen 	�  1:4
Kommende Spiele
So., 26.11.
FTF II - SpG Walzbachtal II	� 13:00 Uhr 
FTF I - FC Viktoria Jöhlingen	�  14:45 Uhr 

Freizeitgruppe Silberstreifen
Adventsfeier
Einladung zur Adventsfeier der Generationen im Silberstreifen
Hallo liebe Rheinstettener Senioren, 
am Samstag, 09.12., ab 14.30 Uhr findet in der Turnhalle des 
Kindergarten Sterntaler, 76287 Rheinstetten, Buchenweg 1 unsere 
diesjährige Seniorenadventsfeier unter neuem Namen: Advents-
feier der Generationen statt. Bei Adventsmusik und einem kleinen 
Programm können Sie Kaffee, Tee, Kuchen und gemütliches Beisam-
mensein genießen.  Bitte Anmeldung bis Mittwoch, 06.12., unter 
den unten angegebenen Telefonnummern (gerne Name und Tele-
fonnummer auf Anrufbeantworter aufsprechen): 0170/2808258, 
Monika Streit oder 0176/70055582, Gaby Zimmermann.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.

Gesangverein Freiheit 
1907 e. V. Forchheim

Chorproben
Die Freiheit Singers, unser Moderner Chor, proben immer don-
nerstags von 19.00 - 20.30 Uhr. 
Der Freiheit Chor, unser Klassischer Chor, probt immer freitags 
von 19.00 - 20.30. Uhr.
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. Einfach 
bei den Proben vorbeischauen.
Konzert, 17.11.
Es war ein sehr schönes und gut besuchtes Konzert. Bericht folgt 
nächste Woche im Amtsblatt.
Wanderfahrt
Am Donnerstag, 30.11., fahren wir nach Grünwinkel und gehen 
dort zum TSV Grünwinkel. Abfahrt Forchheim Haltestelle Haupt-
straße um 11.25 Uhr. Ab Haltestelle Entenfang mit dem Bus Nr. 62
Sängerheim
Wir treffen uns immer donnerstags ab 16.00 Uhr zum Stamm-
tisch, samstags und sonntags ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen, 
immer in gemütlicher Runde.
Homepage
www.gesangverein-freiheit.de

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Offenes Weihnachtssingen
17.12., offenes Weihnachtsliedersingen mit dem Volksliederchor 
(17 Uhr im ev. Gemeindezentrum)
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Männer- und Frauenchor
Am 29.11. haben wir getrennte Proben.
18.30 Uhr, Frauenchor
19.45 Uhr, Männerchor

Volksliederchor
Heute ist unsere nächste Chorprobe, ebenso am 30.11. Jeweils 
um 14.00 Uhr.

Donnerstag, 23 .11.
Cantabile
Chorprobe um 19.30 Uhr im Liederkranzhaus.

popCHORn
Unserer Probe findet um 19.30 Uhr im Musikraum der Schwarz-
waldschule statt.

Kinderchöre
Unsere Chorproben finden immer am Donnerstag statt.
Chorwürmchen: 17.00 bis 17.45 Uhr, 3 - 5 Jahre
Liederkranzspatzen: 17.45 bis 18.30 Uhr, ab 5 Jahren bis ein-
schließlich 10 Jahren

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring Forchheim 1934

Verwaltungssitzung
Die nächste VS ist am 01.12., um 20 Uhr im Spielringheim. Dazu 
laden wir alle Verwaltungsmitglieder herzlich ein.
Christstollenfest
Am Sonntag, 17.12., spielt unser Orchester akkordeon intakt auf 
dem Christstollenfest im Josefsheim Forchheim weihnachtliche 
Weisen zum Mitsingen. Gerne dürfen sie sich dazugesellen bei 
Kaffee und Kuchen, Bratwurst oder Suppe. Im weihnachtlich 
geschmückten Kaffeesaal beginnen wir um 16.30 Uhr mit dem 
Musizieren. Herzliche Einladung dazu.
Nikolaus
Auch dieses Jahr wird der Nikolaus wieder vollgefüllte Weihnacht-
stüten an unsere Schüler und Schülerinnen verteilten. Freut euch 
darauf, denn es werden wieder tolle Überraschungen dabei sein.
Wir suchen...
zum bald möglichsten Zeitpunkt eine Lehrkraft für die musikali-
sche Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bei unserer Vorsitzenden Frau Bettina Weber, Tel. 
0721/515648.
Termine 2024
12. Januar 2024, Neujahrsempfang der Verwaltung
9. März 2024, Jubiläumskonzert

Kleintierzuchtverein C 51 Forchheim 
1929 e. V.

Helferabend, 02.12.
Unser diesjähriger Helferabend findet am Samstag, 02.12., ab 
17.00 Uhr im Vereinsheim statt. Wir laden hierzu alle Helferin-
nen und Helfer unserer Veranstaltungen mit Familien und Partner 
recht herzlich ein.
Bericht zu unserer Vereinsschau vom 11. und 12. November 2023
Die Forchheimer Ufgauhalle war am 11. und 12. November wieder 
Treffpunkt der Rassegeflügelzüchter und Tierfreunden aus nah 
und fern. In der herbstlichen geschmückten Ufgauhalle waren 
Fasanen, Enten, Ziertauben, Puten, Gänse, Hühner, Zwerghühner 
sowie Tauben in etlichen Rassen und Farbenschlägen ausgestellt, 

um den begehrten Titel des Vereinsmeisters 2023 zu erringen. Die 
amtierenden Preisrichter hatten keine leichte Aufgabe aus den über 
300 ausgestellten Tieren die besten zu ermitteln.1. Vereinsmeister 
der Abteilung Groß- und Wassergeflügel wurde hochverdient un-
ser 1. Vorsitzender, Adolf Keller mit seinen super bronzefarbenen 
Puten. Zweiter Meister unser über Jahrzehnten auf allen Bundes-, 
Landes, Kreis- und Vereinsschauen erfolgreicher Alfred Burkart. 
Leider konnte er seinen Erfolg nicht mehr mit erleben. Er hinterlässt 
in unserem Verein einen kaum zu schließende Lücke. Der 1. Ver-
einsmeister der Abteilung Hühner ging hochverdient am unseren 
Klaus Krebs mit Rheinländer, schwarz. Mit seinen überzeugenden 
Sundheimer-Hühner wurde Daniel Keller zweiter Vereinsmeister.
Erster Vereinsmeister in der Abteilung Zwerghühner, wie könnte es 
auch anders sein, ging an unseren Spitzenzüchter Erich Schob mit 
amerikanischen Zwerg-Leghorn, weiß. Man höre und staune der 
zweite Meistertitel ging an unseren 2. Vorsitzenden, Oliver Glück, 
mit Zwerg-New Hampshire, goldbraun. Altmeister Heinrich Laub 
konnte sich auch auf der diesjährigen Vereinsschau mit seinen Ita-
lienischen Mövchen als Vereinsmeister durchsetzen. Dicht gefolgt 
von Adolf Keller mit Südbatschker Tümmler. Was wäre der Verein 
ohne Jugend! Unser Vereinsjugendobmann, Daniel Keller, betreut 
zur Zeit ca. 10 Jungen und Mädchen, die er mit seinen Kenntnissen 
an die Kleintierzucht heranführen möchte. Bester Jugendlicher und 
damit Vereinsmeister wurde Kjell Hettel mit Japanischen Lege-
wachteln. Vielleicht hat ihm sein Großvater, Adolf Keller, mit guten 
Ratschlägen nachgeholfen. Erfolgreich waren auch die Züchterin-
nen und Züchter Leni Hauck, Enkeltochter von Jürgen Hauser, mit 
Zwerg-Amrocks, Amber Medford, Nachkommen von Adolf. Dieselbe 
Blutlinie führt auch Noah Bonfante.
Die Bewertungsnote „Vorzüglich“ errangen die Zuchtfreunde:
Adolf Keller mit Puten (2 x)
Michael Bätz mit Gimsheimer Enten
Alfred Burkart mit ZwergentenKlaus Krebs mit Rheinländer
Erich Schorn mit Zwerg-Leghorn (2 x)Karl Keck mit Zwerg-Lachs-
hühner
Oliver Glück mit Zwerg New HampshirePaul Neidhardt mit 
Zwerg-Rheinländer
Die Bewertungsnote „hervorragend“ errangen die Zuchtfreunde:
Adolf Keller mit Puten
Michael Bätz mit Enten
Alfred Burkart mit Zwerdenten (2 x)Daniel Keller mit Sundheimer (2 x)
Klaus Krebs mit RheinländerJosef Neidhardt mit Arancana
Katharina Sertic mit Ko ShamoJürgen Hauser mit Zwerg-Amrocks
Oliver Glück mit Zwerg New HampshirePeter Busch mit Zwerg-Bar-
nevelder
Adolf Keller mit Zwerg-Welsumer (2 x)Erich Schorb mit Zwerg-
Leghorn (2 x)
Kjell Hettel mit Japanische LegewachtelnHeinrich Laub mit vier 
Farbenschlägen Ital. Mövchen (5 x)
Adolf Keller mit Südbatschker Tümmler
Ehren- und Zuschlagspreise erhielten folgende Züchter:Robin 
Gerstern, Bernd seemann, Leo Heisler, Victoria Jacob, Michael 
Gütlich, Inge Krebs, Marco Hauser und unser Bundesehrenmeis-
ter Heinz Rothengatter.
Die Bewertungen der Ziergeflügelschau wurden in einem Katalog 
von Enrico Gerstner ausgedruckt und ausgelegt.
Allen Ausstellerinnen und Aussteller dieser tollen Vereinsschau 
gratulieren wir recht herzlich und wünschen ihnen auf der kom-
menden Landesgeflügelschau in Um viel Glück und Erfolg.
Wo viel geschieht, da gibt es auch viel zu berichten!

Kolpingsfamilie Forchheim

Kolpinggedenktag
Am 01.12.2023 begehen wir unseren diesjährigen Kolpinggedenk-
tag mit einem Gottesdienst um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Martin und anschließender Mitgliederversammlung im Josefsheim.
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-Aktion
Der Nikolaus der Kolpingsfamilie Forchheim besucht am 06.12. 
Familien in Forchheim und im Silberstreifen. Der Besuch kann im 
Haus stattfinden oder alternativ als Treffen im Freien, d. h. vor der 
Haustür, auf der Terrasse, vor der Gartenhütte o. Ä. Geschenke 
bitte in einem entsprechenden Behältnis (Sack, Karton...) eben-
falls im Freien bereitstellen. Anmeldung bis spätestens 01.12. 
beim kath. Pfarramt St. Martin, Tel. 0721/510310. Ein entspre-
chendes Anmeldeformular ist dort sowie auf der Homepage der 
Kirchengemeinde erhältlich.

Märchen ausverkauft
Die beiden Märchenaufführungen „Dornröschen“ des Kol-
ping-Theaters am 16./17.12. sind ausverkauft.

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Probezeiten
Die Bläser-AG (Fortgeschrittene 4. und 5. Klasse) probt immer 
mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr.
Das Schülerorchester probt dienstags von 17:15 bis 18:45 Uhr.
Das Hauptorchester probt ab 19:00 bis ca. 21:15 Uhr.
Die Proben finden in der Aula der Schwarzwaldschule statt.
Neue Mitspieler/-innen sind immer herzlich willkommen, wir 
freuen uns über jede Verstärkung.

Naturfreunde Forchheim 1969

Sonntag, 26.11., Abschlusswanderung
Am Sonntag, 26.11., beenden wir unsere Wandersaison mit der 
traditionellen Abschlusswanderung. Geplant ist eine Wanderung 
zu den Naturfreunden nach Mörsch. Dort ist eine Einkehr geplant. 
Zurück geht es dann am Epplesee vorbei zum Naturfreude-Häus-
le im Silberstreifen. Dort beschließen wir die Wanderung dann 
auch in einem gemütlichen Rahmen. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr 
am Häusle im Kutschenweg 3, Rheinstetten Silberstreifen. Wer 
Interesse hat, meldet sich bitte bei Hermann Bruns unter Tel. 
0721/518837 oder kommt einfach zum Treffpunkt am Häusle.

St.-Martins-Zug Naturfreunde Forchheim und Kindergarten 
Sterntaler am 10.11.
Nach fast 6-jähriger Pause konnten wir die Naturfreunde 
Forchheim zusammen mit dem Kindergarten Sterntaler den St.-
Martins-Zug im Silberstreifen am Freitagabend, 10.11., wieder 
aufleben lassen.
Pünktlich um 18 Uhr startete der Laternenumzug mit den Kindern 
und ihren Eltern am Kindergarten, um sich auf den Weg zum  
Naturfreundehaus zu machen. An der Waldkapelle setzte sich 
dann auch das Pferd mit seiner Reiterin Melissa Herzog vor den 
großen Umzug. Beim Naturfreundehaus angekommen gab es 
dann auch das Martins-Spiel mit dem Bettler und der anschlie-
ßenden Mantelteilung.
Der Musikverein Harmonie Forchheim begleitete das Ganze auch 
mit den bekannten Martins-Liedern und die Kinder sowie ihre 
Eltern, Omas und Opas sowie Freunde sangen kräftig mit und 
schauten gespannt dem Spiel zu. 
Anschließend konnten sich alle auf unserem Gelände mit Kinder-
punsch und Glühwein sowie Bratwürsten und leckeren Waffeln 
wieder stärken. Es war für alle ein sehr schöner Abend mit netten 
Gesprächen in toller Atmosphäre. Und wir waren uns am Schluss 
alle einig das wir diesen Umzug auf alle Fälle auch nächstes Jahr 
wieder veranstalten werden.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an den Kindergarten 
Sterntaler für die gute Zusammenarbeit und der gemeinsamen 
Durchführung dieses St.-Martins-Zuges.

Danke an den Musikverein Harmonie Forchheim für den musi-
kalischen Auftritt und Danke an unserer Reiterin Melissa Herzog 
sowie unserem Bettler Patrick Weitze.
Auch unseren zahlreichen Gästen an diesem Abend ein herzli-
ches Dankeschön.

RSV Concordia Forchheim 1920 e. V.

Radsportlerinnen und Radsportler blicken auf erfolgreiches 
2023 zurück
Am 18.11. trafen sich unsere Rennrad-Bundesliga-Fahrerin-
nen vom Team Baden-Forchheim sowie aktive Amateur- und 
Freizeit-Rennradfahrende vom RSV zum traditionellen „Jahres-
rückblick der Aktiven“ im Vereinsheim. Mit tollen Bildern und 
Berichten ließen wir noch einmal die Erfolge, wie den 5. Gesamt-
platz in der Frauen-Rad-Bundesliga, Siege und Platzierungen bei 
verschiedenen Amateur-Radrennen der Frauen und Männer, den 
Team-Sieg beim international renommierten „Ötztaler Radmara-
thon“ sowie die erfolgreiche Durchführung unserer drei Radtou-
renfahrten hier in Rheinstetten Revue passieren.

 

Wir freuen uns jetzt schon auf das Rad-Jahr 2024, in dem wir 
Ihnen und euch wieder Radtouren-Veranstaltungen und Rad-Trai-
nings zum Mitmachen und Dabeisein anbieten möchten. Infos 
unter rsv-forchheim.de.

Sportfischerverein  
Rheinstetten-Forchheim e. V.

Arbeitseinsatz der Verwaltung 
Vergangenes Wochenende fand ein Arbeitseinsatz der Verwal-
tung rund um das Vereinsheim statt. Vielen Dank an alle Mitwir-
kende. Vielen Dank auch an die Fa. Furkert Erdbau GmbH für den 
tollen Mutterboden. 
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Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fußball
Ergebnisse 
Herren 
Kreisklasse C 
FV Spfr. Forchheim 3 - SC Neuburgweier 2	�  abgesagt 
FV Grünwinkel 2 - FV Spfr. Forchheim 3	
auf 07.04.2024 verschobenen 

Kreisklasse A 
FV Spfr. Forchheim 2 - SV Völkersbach	�  3:2
Torschützen: Nico Schäfer, Ante Jasin, Nils Striby

Kreisliga Karlsruhe 
SC Wettersbach - FV Spfr. Forchheim 1	�  2:1
Torschütze: Ousainou Tallah 

Juniorenbereich 
A-Jugend 
Post Südstadt Karlsruhe - JSG Rheinstetten	� 3:2

C-Jugend 
JSG Mutschelbach/Wilferdingen	�  0:3 n. An. Heim 

D-Jugend 
SVK Beiertheim 2 - JSG Rheinstetten	
verschoben auf 22.11. nach Redaktionsschluss

Vorschau 
Kreisklasse C 
26.11. SG Rüppurr 3 - FV Spfr. Forchheim 3	� 13:00 Uhr 

Kreisklasse A 
23.11. FC Vikt. Jöhlingen - FV Spfr. Forchheim 2	�  19:30 Uhr 
26.11. FV Spfr. Forchheim 2 - FC Busenbach	�  13:00 Uhr 

Kreisliga Karlsruhe 
26.11. FC 08 Neureut - FV Spfr. Forchheim 1	�  14:45 Uhr 

Juniorenbereich 
C-Jugend 
26.11. Post Südstadt Karlsruhe - JSG Rheinstetten 2� 12:30 Uhr 
Spielberichte befindenden sich, sofern vorhanden, auf der 
Homepage oder auf Wochenblatt-reporter.de.

Leben liebt Bewegung - tu‘s für dich!
Gymnastik-Sport für Frauen 
Terminübersicht
28.11., Line Dance
05.12., Gymnastik
12.12., Gymnastik
19.12., Weihnachtsgrillen bei Reinhilde
Der Sport beginnt jeweils um 20.00 Uhr in der Sporthalle der 
Schwarzwaldschule Forchheim.

Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Am Dienstag ist wie gewohnt um 19:30 Uhr Chorprobe beim Bru-
derbund. Neue Sängerinnen und Sänger sind uns immer herzlich 
willkommen. Einfach dienstags zu unseren Probezeiten vorbei-
kommen und reinschnuppern. Wir freuen uns auf euch.

Winterabend:
Am Freitag, 01.12. findet in unserem Biergarten beim Bruderbund 
ein Winterabend statt. Ivan und Zoki sorgen mit Glühwein und 

Gaumenfreuden für das leibliche Wohl. Der Chor wird den Abend 
mit Liedern zum mitsingen umrahmen. Wir laden herzlich ein, 
euch mit uns auf die die Adventszeit einzustimmen. Siehe auch 
die Anzeige im allgemeinen Teil des Stadtanzeigers. Wir freuen 
uns auf viele Gäste, die wir zum mitsingen animieren können.

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr, Chorprobe in der Aula der Pestalozzi-
schule. Am vergangenen Samstag hatten wir bei der Chorparty 
des Sängerbundes Linkenheim einen tollen Auftritt. 

Männerchor
Freitag, 20:00 Uhr, Chorprobe im Übungsraum der Bernhardus-
halle.

Weihnachtsfeier
Am Sonntag, 10.12., um 18:00 Uhr, findet die diesjährige Weih-
nachtsfeier der Eintracht in der Bernhardushalle statt, zu der wir 
herzlich einladen. Wir möchten, wie im letzten Jahr, nur Geldspen-
den annehmen. Dafür bereits jetzt vielen Dank. Sammler des 
Vereins werden ab diesem Wochenende mit der Einladung zur 
Weihnachtsfeier bei den Mitgliedern vorbeikommen. Spenden 
können auch auf das Vereinskonto DE52 6606 1407 0000 0517 
80 bei der SKB Rheinstetten unter dem Kennwort „Tombola MGV 
Eintracht“ einbezahlt werden. 

Homepage
www.eintracht-moersch.de

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Auftritte Hauptorchester
Am Samstag, 25. November, spielen wir an der Bernhardushalle 
zum Adventszauber der Eintracht Mörsch, Beginn 17 Uhr.
Am Sonntag, 26. November, spielen wir um 14 Uhr zum Toten-
sonntag auf dem Mörscher Friedhof.
Kommt bitte für beide Anlässe in Zivil, je nach Wetter und wer 
möchte gerne mit der schwarzen MV-Jacke.
Den Bericht zum tollen Musikwochenende der Jugend gibt es 
nächste Woche.

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.

NaturFreunde Ortsgruppe Mörsch e. V.

Abschlusswanderung in der näheren Umgebung
Am kommenden Sonntag findet unsere Abschlusswanderung 
statt. Start der Wanderung ist um 10.00 Uhr bei unserem Natur-
freundehaus. 
Die Wanderung geht über den Fermasee zum Rhein, wo wir bei 
der Rheinfähre eine kleine Rast einlegen werden. Auf anderem 
Weg wandern wir dann zu unserem Naturfreundehaus zurück, wo 
wir dann das Wanderjahr 2023 abschließen werden. Die Wander-
strecke beträgt insgesamt ca. 10 km. Rucksackverpflegung wird 
empfohlen, Einkehr unterwegs ist nicht vorgesehen. 



Seite 38 Nr. 47/2023

Wanderleiter ist Günter Essig. Zur Wanderung sind natürlich 
auch alle Freunde des Vereins recht herzlich eingeladen. Im 
Naturfreundehaus finden dann auch erste Vorgespräche für das 
Wanderjahr 2024 statt.

Adventsfeier
Am Sonntag, 10.12., findet ab 16.00 Uhr unsere diesjährige Ad-
ventsfeier in unserem Vereinsheim statt. Hierzu laden wir all unsere 
Mitglieder sowie Freunde des Vereins herzlich ein. Wir beginnen 
mit Kaffee und Kuchen. Gegen 19.00 Uhr wollen wir gemeinsam zu 
Abend essen. Anmeldung entweder telefonisch bei unseren Vorsit-
zenden: Susanne Heil unter der Telefonnummer 0170/2082968, 
Günter Essig unter der Nummer 07242/3261 oder gerne persönlich 
während der Öffnungszeiten in unserem Naturfreundehaus. Wir 
freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein mit euch.

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Bei diesem Sport wird Koordination, Körperbeherrschung und 
Kondition geschult. Sobald man sicher auf dem Einrad Geraden 
und Kurven fahren kann, was übrigens recht schnell zu erlernen ist, 
werden, je nach Können, Reigen in 4er- und 6er-Gruppen erarbei-
tet, mit denen man sich auf Wettbewerben mit anderen messen 
kann. Doch auch die Freizeitaktivitäten und Teambildung spielen 
im Verein eine große Rolle. In der Regel finden mehrmals im Jahr 
verschiedene Events für die Kids und Jugendlichen statt, wie z. 
B. Faschingsumzugsteilnahmen, Hüttenwochenende, Pfingst-
zeltlager, Kletter- und Freizeitparkbesuche. Also vorbeischauen 
oder vorab Kontakt mit Sandra unter Tel. 0176/29088863 oder 
Heide, Tel. 0163/7725142 aufnehmen. Das Training unserer 
Einradgruppe findet immer mittwochabends (aber nicht in den 
Ferien) von 17.30 - 19.00 Uhr in der Keltenhalle statt. 
Fitnessgymnastik
Immer dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr lädt Carmen die 
Sportlerinnen in die Turnhalle der Pestalozzischule Mörsch ein. 
Mit Spaß und Musik werden die Muskeln trainiert, wobei jede 
Woche andere Schwerpunkte gesetzt werden. Neueinsteiger sind 
willkommen, in jeder Altersgruppe sind Sportlerinnen vertreten.
Mittwochsradler
Wir starten bei weitgehend trockenem Wetter mittwochs ab 15.00 
Uhr zu unseren Radtouren, zu denen Interessierte mit Abfahrt vor 
der Soli-Gaststätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel geht es 
im moderaten Tempo, ca. 30 km, in die Umgebung. Ältere Fahrer, 
jedoch ausschließlich Elektroradler, fahren bei uns mit.
Verwaltung
Zur nächsten Gesamtvorstandsitzung am Dienstag, 28.11., um 
20.30 Uhr laden wir die Verwaltungsmitglieder in den Sitzungs-
raum der Soli-Gaststätte „Long“ ein.
Soli-Fasching
Am 11.11. beteiligten wir uns bei guter Wetterlage mit einem 
Bewirtungsstand beim Rathaussturm zum Beginn der Fasnachts-
saison. Glühwein, Sekt, Brezel und heiße Wurst kamen bei den 
faschingsbegeisterten Gästen gut an und auch den Helfern 
machte der Einsatz viel Spaß. Viele brachten sich bei Auf- und 
Abbau, Verkauf, Besorgung der Zutaten und natürlich der Ab-
lauforganisation ein, danke dafür. 

Sozialverband VdK  
Ortsverband Mörsch

Weihnachtsfeier
Am Sonntag, 03.12.2023, um 16.00 Uhr findet unsere Weih-
nachtsfeier in der Bernhardushalle Mörsch statt. Hierzu möchten 
wir alle Mitglieder mit Angehörigen, Gäste und Freunde recht 
herzlich einladen. Es würde uns sehr freuen, wenn wir auch in 
diesem Jahr unsere neuen und ganz viele langjährige Mitglieder 
begrüßen könnten.
Diesmal wieder mit einem lustig-fröhlichen Theaterstück. Wir 
konnten die Theaterspielgruppe „d‘Federbächler“ der 1. KG 
Daxlanden für uns gewinnen. „Nonnenpoker“ heißt das Stück - 
freuen Sie sich schon mal darauf.
Verbringen wir gemeinsam ein paar schöne Stunden - Weihnach-
ten kann kommen!
Wir wünschen unseren Mitgliedern und Angehörigen sowie den 
Einwohnern der Stadt Rheinstetten ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2024 Gesundheit und Zufrie-
denheit.
E-Mail: vdk-moersch@outlook.de
Internet: www.vdk.de/ov-moersch

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Heimniederlage gegen Langenwinkel
Mit einer bitteren 1:2-Heimniederlage gegen den FV Langenwin-
kel beendet unsere Erste auf einem guten 2. Tabellenplatz die 
Hinrunde der aktuellen Landesliga-Saison. 
In einer intensiven und vor allem taktisch geprägten Partie man-
gelte es insbesondere in der Anfangsphase an Torchancen. Nach 
20 Minuten kamen die Gäste durch Kraut zum ersten nennens-
werten Torabschluss. Doch dessen Versuch mit der Innenseite 
stellte Volo vor keine Probleme. In der 35. Minute gab es dann 
die erste große Möglichkeit für die Schwarz-Gelben. Zunächst 
scheiterte Erik Walter mit seinem Schuss an Roos. Der Ball trudel-
te knapp am Kasten vorbei. Bei der anschließenden Ecke fehlte 
bei Baumanns Kopfball ebenfalls nicht viel. Somit ging es torlos 
zum Pausentee. 
In der zweiten Halbzeit standen die Gäste dann etwas tiefer und 
die Elf aus der Sandgrube kam nach drei Minuten zur ersten 
guten Möglichkeit. Janik Walter probierte es mit einer sehens-
werten Direktabnahme, die jedoch abermals knapp am Gehäuse 
vorbeiflog. In der 52. Spielminute gab es dann die kalte Dusche 
für unser Team. Ein Kopfballrückpass der Mörscher geriet ein 
wenig zu kurz. Eliesse Said Chahid ließ sich dieses Geschenk 
nicht nehmen und traf zur Gästeführung. Unsere Mannschaft 
antwortete mit einer Druckphase. 
Jan Burkart traf zunächst fulminant den Querbalken (60.), ehe 
er kurz darauf Roos per tollem Heber überwand. Anschließend 
drückten weiter die Gastgeber auf das Tempo, ohne sich jedoch 
klare Chancen zu erspielen. In der 93. Spielminute schlugen die 
Gäste durch El Manssouri noch einmal zu und gingen erneut in 
Führung. Die direkte Antwort der Schwarz-Gelben konnte Leon 
Preine per Kopfball geben. Jedoch ging aus unerfindlichen Grün-
den die Fahne des Linienrichters nach oben und so blieb es am 
Ende beim 1:2.

Ergebnisse
Herren
1. SV Mörsch - FV Langenwinkel	�  1:2
1. SV Mörsch 2 - FC Frank. Rastatt 	 � 4:0
1. SV Mörsch 3 - FC Frank. Rastatt 2	  � 2:1
Frauen
1. SV Mörsch - SG Schwarzach/Stollhofen	�  4:0
A-Junioren 
SG Durbachtal - 1. SV Mörsch	  � 4:1 
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B-Juniorinnen
FV Germ. Plittersdorf - 1. SV Mörsch 7er	  � 0:1
B-Junioren 
1. SV Mörsch - SG Ottenhöfen 	�   2:0
C-Junioren
1. SV Mörsch - FV Bad Rotenfels	�   4:1
 JFV Rheinmünster/L - 1. SV Mörsch 2 9er	  � 2:2
D-Junioren 
FV Bad Rotenfels - 1. SV Mörsch	�   5:1
1. SV Mörsch 2 - SG Haueneberstein2 7er	  � 6:4
E-Junioren
1. SV Mörsch 3 - SG Weitenung 3	�  16:5
VfB Bühl 3 - 1. SV Mörsch 3	  � 9:6
RastatterSC/DJK - 1. SV Mörsch 2	�   5:4

Spielvorschau
Herren
So., 26.11., 1. SV Mörsch - FV Schutterwald 	  � 14:30 Uhr
So., 26.11., FV Haueneberstein 2 - 1. SV Mörsch 3 	  � 13:00 Uhr
A-Junioren 
Sa., 25.11., 1. SV Mörsch 2 - SV Sinzheim 2 	�   11:00 Uhr
C-Junioren
Fr., 24.11., 1. SV Mörsch 2 9er - FV Bad Rotenfels 4 	 � 18:30 Uhr
So., 19.11., JFV Rheinmünster/L - 1. SV Mörsch 2 9er� 11:00 Uhr
Fr., 24.11., 1. SV Mörsch 2 9er - FV Bad Rotenfels 4 	 � 18:30 Uhr

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtath-
letik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere 
Kursangebote stehen auf unserer Homepage 
www.tv-moersch.de.

TV Mörsch 1900 e.V. -  
Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnis: 15. Spieltag: Sonntag, 19.11.
1. Mannschaft
FC Busenbach 2 - TV Mörsch 1	�  1:1 (0:0)
Tor: Fabian Mönsters
2. Mannschaft
TSV Etzenrot 1 - TV Mörsch 2	�  7:1 (4:0)
Tor: Manuel Tsolakis

Vorschau 16. Spieltag: Sonntag, 26.11.
1. Mannschaft/Spielbeginn: 14:45 Uhr
SV Bad Herrenalb 1 - TV Mörsch 1
2. Mannschaft/Spielbeginn: 13:00 Uhr
FC Viktoria Berghausen 2 - TV Mörsch 2 

Vorankündigung Kartenvorverkauf Schmudo-Party Keltenhalle
Die Mörscher Stadtmusikanten Bruderbund e. V. und die Fußbal-
labteilung des TV Mörsch veranstalten gemeinsam eine Party am 
schmutzigen Donnerstag, 08.02., im Foyer der Mörscher Kelten-
halle. 
Die Karten hierfür (15 Euro) sind im Vorverkauf bei unseren bei-
den Hallenflohmärkten am 18.11. und am 16.12. (jeweils von 
8:00 - 13:00 Uhr) erhältlich.

TV Mörsch 1900 e.V. -  
Abteilung Badminton

Tolle Atmosphäre beim Heimspieltag in der TV-Arena
Am Samstag, 11. November, waren zum ersten Mal sechs Teams 
gleichzeitig in der TV-Sporthalle. In der ersten Mannschaft wur-
den neben Sebastian, Michael, Manuel und Jessy zum ersten Mal 
Amelie und Marcel eingesetzt, die mit großartigen Leistungen 
zu überzeugen wussten. So konnte im ersten Spiel einen ganz 
wichtigen 6:2-Sieg gegen den Bezirksliga-Konkurrent BC Spöck II 
errungen werden. Die zweite Begegnung gegen den Tabellenfüh-
rer Karlsdorf war eine ganz knappe Angelegenheit und vier Spiele 
wurden erst in der Verlängerung entschieden. Leider gingen drei 
davon an den Gast, was für uns eine 2:6-Niederlage bedeutete. 
Die zweite Mannschaft, in der Besetzung Yuni, Vanessa, Alexan-
der, Michael, Martin und Roger konnte mit einer überzeugenden 
Vorstellung die Spiele gegen die Gäste aus Rastatt und Busen-
bach gewinnen und schafften damit den Sprung auf den 2. Platz 
der Kreisliga. Für die durch die zahlreichen Ausfälle neu formierte 
dritte Mannschaft gab es in beiden Spielen trotz toller Leistungen 
jeweils eine 2:6-Niederlage. Gegen Busenbach konnte Janis mit 
überzeugendem Spiel sein Einzel und sein Doppel mit Nurul ge-
winnen. Im zweiten Spiel gegen Rastatt sorgten die Damen für 
die Punkte. Im Einzel erkämpfte Sabrina den Sieg in drei Sätzen 
und zudem ging das Doppel an Sabrina und Alexandra kampflos. 
Einen besonderen Dank an die Ersatzspieler Rainer, Mario und 
Jonas, welche durch ihren Einsatz es möglich gemacht haben, 
dass trotz zahlreichen Ausfällen alle Teams vollständig antreten 
konnten. Leider wurde der Spieltag durch die schwere Verletzung 
unseres Spielers und Jugendtrainers Nurul überschattet. Wir 
wünschen dir eine volle und möglichst schnelle Genesung Nurul!

TV Mörsch 1900 e.V. -  
Abteilung Jedermann

Gelungene Jahresabschlussfeier der Abteilung „Jedermann“
Gemeinsam haben wir in angenehmer Atmosphäre einen kurzwei-
ligen Abend verbracht. Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste, 
die durch ihre Teilnahme die Durchführung der Veranstaltung 
ermöglicht haben. Ebenso ein herzliches Dankeschön an Uwe, der 
maßgeblich an der Idee und an der Umsetzung beteiligt war.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 28.11., 18.30 Uhr. Bitte in-
formiert euch auch über den Gruppenchat.
Einsatzabteilung
01.12., 19 Uhr: Unterricht erste Hilfe

Musikverein Neuburgweier e. V.

Musikverein hautnah: 
Instrumente des Blasorchesters und ihre Spielerinnen und Spieler
Heute in unserer Serie: Die Spezialisten: 
Instrumente, die man im Blasorchester nicht vermuten würde
Erinnern Sie sich an die Instrumente, die wir in den vergangenen 
Wochen vorgestellt haben? Sie alle finden sich wieder, wenn Sie 
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ein Konzert oder einen Auftritt des Musikvereins besuchen. Doch 
aufmerksame Konzertbesucher können manchmal auch Instru-
mente entdecken, die wir hier nicht vorgestellt haben oder die 
man schlicht in einem Blasorchester nicht vermuten würde. 
So finden sich oft in größeren sinfonischen Blasorchestern mit 
Oboe und Fagott zwei weitere Holzblasinstrumente. Beide wer-
den mit einem doppelten Rohrblatt gespielt: hier schwingen zwei 
Blättchen aus Schilfrohr gegeneinander und erzeugen so einen 
einzigartigen Klang - bei der Oboe hell und leicht näselnd, beim 
Fagott tief und knarrend. Die wohl bekanntesten Beispiele hier-
für sind die Ente (Oboe) und der Großvater (Fagott) aus „Peter 
und der Wolf“ von Sergeij Prokofjew. Der Korpus einer Oboe mit 
seiner Klappenmechanik sieht einer Klarinette recht ähnlich, 
während das Fagott einen längeren, etwa 1,35 Meter langen Kor-
pus aus rötlich braunem Holz hat. Da das Rohr doppelt gebohrt 
ist, beläuft sich die gesamte Rohrlänge im Instrument auf etwas 
über 2,50 Meter. Im Blasorchester sind sie schon seit langem 
heimisch geworden und ergänzen das Klangspektrum mit ihrem 
charakteristischen Ton. Dazu kommt manchmal noch der größere 
Bruder der Oboe - das Englischhorn.
Gelegentlich bereichert auch die Harfe 
das Blasorchester - also Soloinstrument 
oder im Orchesterklang. Das Saiteninstru-
ment zählt zu den größten Instrumenten 
überhaupt und erreicht einen Tonumfang 
von sechseinhalb Oktaven. Mit den Hän-
den gezupft entsteht der charakteristi-
sche, sphärische Klang, der schon seit 
dem Altertum die Menschen fasziniert. 
So findet sich die Harfe auf Bildern, die 
bereits 3000 vor Christus in Ägypten und 
Mesopotamien entstanden sind. Neben 
Sinfonie- und Blasorchestern ist die Harfe 
auch in Folklore und traditioneller Musik 
in vielen Kulturkreisen auf der ganzen 
Welt zu Hause.
Weitere Saiteninstrumente, die im Blasor-
chester immer wieder zum Einsatz kom-
men, sind der E-Bass und der Kontrabass. 
Während der E-Bass mit den Fingern ge-
zupft oder mit einem Plektrum gespielt wird, kann der Kontrabass 
entweder gezupft oder mit einem Bogen gestrichen werden. Dabei 
funktioniert die Tonerzeugung beim E-Bass über einen elektri-
schen Verstärker, beim Kontrabass dagegen schwingt der große 
Holzkorpus und sorgt für die nötige Verstärkung des Tons. Der 
Kontrabass ist vor allem im Sinfonieorchester heimisch, aber auch 
in der Folklore, dem Jazz und der Unterhaltungsmusik zu Hause. 
Sein Ursprung reicht weit zurück: Streich- und Zupfinstrumente 
wurden seit dem frühen Mittelalter gespielt und ab dem 17. Jahr-
hundert verbreitete sich die heutige Form. Etwa ab 1935 entwi-
ckelt, findet sich der E-Bass in allen Genres der modernen Musik 
vom Jazz über Rock bis hin zum Pop. Im Blasorchester unterstützen 
beide Instrumente das Bassregister mit tiefen Harmonienoten und 
rhythmischen Elementen. Dabei bringt insbesondere der mit dem 
Bogen gespielte Kontrabass nochmal eine ganz eigene klangliche 
Komponente mit: er klingt weich und schmeichelnd und rundet 
somit den kraftvollen Klang der Tuba ab.
 

Kontrabass mit Bogen gestrichen, Quelle: vecteezy.com

Die beschriebenen Instrumente werden im Blasorchester nicht 
immer benötigt. Daher wird hier oft mit Gastmusikern gearbeitet, 
die das Orchester zu Konzerten verstärken. Oder man geht - wie 
in Neuburgweier - kreative Wege: Unser Bassist Berthold Otten-
schläger spielt neben der Tuba auch gerne Keyboard. Mit diesem 
lassen sich neben dem klassischen Klavierklang auch jede Menge 
andere Sounds erzeugen - wie eben Harfe, Kontra- und E-Bass 
oder auch spezielle Effekte. Berthold berichtet: „Meine musika-
lische Ausbildung begann auf dem Akkordeon. In den Siebziger 
Jahren fing ich an Keyboard zu spielen und habe damit 30 Jahre 
lang Tanzmusik gemacht. Später habe ich dann Tuba gelernt.“ Wir 
sind froh, dass er dem Keyboard treu geblieben ist und mit den 
besonderen Möglichkeiten dieses Instruments den Klang unseres 
Blasorchesters bereichert und ergänzt. Also nicht wundern, wenn 
in unseren Konzerten einmal der Kontrabass oder eine Harfe er-
klingt, auch wenn die Instrumente gar nicht zu sehen sind.

Tubist und Keyboarder Berthold Ottenschläger am Keyboard 
Nächste Woche: Kreative Köpfe: 
Die Dirigent:innen im Blasorchester
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann laden wir sie herzlich zum 
Zuhören ein. Unsere nächsten Auftritte:

Nikolausmarkt Neuburgweier
02.12., 17:00 Uhr, Markteröffnung durch das aktive Orchester
03.12., 12:00 Uhr, Auftritt des Jugendorchesters 	
Adventssoiree des Jugend- und Hauptorchesters am 16.12., 
17.00 - 19.00 Uhr 

Sie oder Ihr Kind möchten bei uns mitspielen oder ein Blasin-
strument oder Schlagzeug lernen? Wenden Sie sich hierzu an 
unser Jugend-Team Stefanie Unser und Caroline Sautter oder an 
unseren Vorstand Markus Drescher:
Steffi-Hoernchen@gmx.de, sautterc@gmx.de, 
markus.drescher-2@t-online.de

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Seniorenfußball
SC Neuburgweier I - SVK Beiertheim I	
abgesagt wegen Unbespielbarkeit des Platzes
SC Neuburgweier II - TV Mörsch II	
abgesagt wegen Unbespielbarkeit des Platzes
Nachholspiel
SC Bulach II - SC Neuburgweier II	�  0:5 (0.1)
Gut erholt von der Niederlage in Berghausen zeigte sich unsere 
zweite Mannschaft beim Nachholspiel in Bulach. Christian Ro-
senbaum brachte unsere Jungs in der ersten Hälfte in Führung. 
In der zweiten Hälfte erhöhten Julian Maier und Serkan Erol 
innerhalb von zwei Minuten auf 0:3 und spätestens durch den 
Treffer von Toni Zappe war die Entscheidung zu Gunsten des SCN 
gefallen. Stephan Edelmann traf eine Viertelstunde vor Schluss 
zum 0:5-Endstand. 

Konzertharfe, Quelle: 
Freepik.com
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Die nächsten Spiele
Kreisklasse C3
Sonntag, 26.11.
13.00 Uhr, SC Neuburgweier II - ESG Frankonia II

Kreisklasse A2
Sonntag, 26.11.
14.45 Uhr, SC Neuburgweier I - SpG Burbach/Pfaffenrot I

Kreisklasse C3 Nachholspiel
Samstag, 02.12.
14.00 Uhr, SC Neuburgweier II - TV Mörsch II

Kreisklasse A2 Nachholspiel
Sonntag, 03.12.
14.30 Uhr, SC Neuburgweier I - SVK Beiertheim I 

SCN Dart
E-Dart Kapo
SC Neuburgweier - Darter‘s 23	 9:3
Am fünften Spieltag mussten wir gegen altbekannte, aber auch 
neue Gesichter der Darter‘s 23 antreten. Kurz nach der Gründung 
der SC Neuburgweier-Dartabteilung bestritten wir gemeinsam 
ein Freundschaftsspiel, welches die Darter‘s 23 gewinnen konn-
ten. Nach unseren zwei Aufstiegen trafen wir nun im Ligabetrieb 
wieder aufeinander. 
Den ersten Einzelblock konnten wir mit 3:1 für uns entscheiden 
und bauten die Führung in den darauffolgenden Doppeln auf 
5:1 aus. Mit dem zweiten Einzelblock fiel die Entscheidung zu 
unseren Gunsten. 
Wiederum konnten wir die Einzel mit 3:1 für uns entscheiden und 
somit den Sieg klarmachen. 
Am Ende stand ein ungefährdeter 9:3-Heimsieg und damit drei 
weitere Punkte auf unserem Konto. Als Aufsteiger in die A-Klasse 
belegen wir aktuell mit 4:1 Siegen den zweiten Tabellenplatz. 
Den Darter‘s 23 wünschen wir für die weitere Runde alles Gute.

Master Cup 2023/24
DC Ziegelhütte - SC Neuburgweier	� 8:4
Nur ein Tag nach unserem Heimspiel gegen die Darter‘s 23 trat 
unsere Mannschaft zur zweiten Runde im Master Cup beim DC 
Ziegelhütte an. Schon vor Spielbeginn war klar, dass es heute 
nicht einfach werden würde. 
Durch Krankheit und kurzfristigen Ausfällen konnte der SCN nur 
mit vier Spielern antreten. Nach den ersten Einzeln lagen wir 
mit 1:3 Spielen hinten. Die anschließenden Doppel konnten wir 
ausgeglichen gestalten und somit lagen wir zur Halbzeit 2:4 im 
Rückstand. 
Im zweiten Einzelblock wollten die Jungs nochmals nachlegen. 
Leider fehlte das Glück beim Checken und man verlor die Einzel-
spiele mit 1:3 und somit auch die Partie. Zum Schluss stand eine 
4:8-Niederlage bei 14:17 Legs. 
Unterm Strich waren es enge Spiele, bei denen unser Gegner 
beim Checken einen Tick besser war. 
Dem DC Ziegelhütte wünschen wir in der weiteren Pokalrunde 
viel Erfolg. Für uns geht es nach der Auslosung in der Verlierer-
runde weiter. 
Good Dart!

Weierer Geißböck e. V.

Abend der offenen Baustelle, 23.11.
Liebe Mitglieder,
nicht vergessen, kommt ab 19 Uhr am Vereinsheim vorbei.
Jacken
Wir werden bald wieder Geißbock-Jacken bestellen. Bei Interesse 
könnt ihr euch bis zum 03.12. bei Andreas Hartmann melden 
oder ihr kommt einfach am Nikolausmarkt (02. und 03.12.) an 
unserem Stand vorbei.

Verein der Briefmarken- und  
Münzensammler Hardt e. V.

Nächster Sammlertreff im Dezember
Der nächste Vereinsabend findet am Mittwoch, 6. Dezember, 
ab 19 Uhr im „Alten Tabakschuppen“ in Bietigheim statt. Infos 
zum Verein gibt es bei Günter Kobel, Tel. 07242/5929 und Heinz 
Kalkbrenner, Tel. 07222/28727.


